
Inhaltsverzeichnis

Notruf- und Servicetafel  2

Wichtige Informationen  5

Abfallkalender  5

Amtliche Bekanntmachungen  6

Standesamt  7

Veranstaltungsvorschau  7

Aktuelles aus der Gemeinde  8

Bücherei  8

Freiwillige Feuerwehr  9

Schulnachrichten  9

Kinder, Jugend und Familie  9

Kirchliche Nachrichten  11

Vereinsnachrichten  14

Wissenswertes aus der Region  23

Wir gratulieren  23

Amtsblatt der Gemeinde Eningen unter Achalm  | Ausgabe 51 | 23. Dezember 2016

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

   

       
 
 
 

   Neujahrskonzert 
 
 

NEW CLASSICS 
BLÄSERENSEMBLE 

 

Samstag, 7. Januar 2017 um 19 Uhr 
Andreaskirche Eningen 

 
Karten im Vorverkauf beim 

Schreibwarengeschäft Greve  
und an der Abendkasse 
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Die Notdienste fi nden Sie auf Seite 5.

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

manchmal fällt es einem schwer, die richtigen Worte zu fi nden. Noch am vergangenen Samstag, als ich 
meine Weihnachtsansprache für den 4. Advent vorbereitete, funktionierte es. Auch am Montagabend, beim 
Verfassen eines Briefes an unsere Bundes- und Landtagsabgeordneten - vor dem Rathaus führte eine 2. 
Klasse ein sehr kreatives Stück über die lange Reise des Weihnachtsmannes von Mexiko nach Eningen auf 
- passte es. Doch dann, am Montagabend, die Nachricht vom Terroranschlag auf den Weihnachtsmarkt am 
Berliner Breitscheidplatz. Mir fehlen die Worte hierzu… Was muss in Menschen vorgehen, die zu solchen 
Untaten fähig sind? Was kann ich, was können wir gemeinsam tun, damit so etwas nicht mehr passiert? 
Klar, in dem Moment, in dem diese Form des Terrors nach Deutschland kommt, nehmen wir sie anders wahr 
als wenn Derartiges in Nizza, Paris, Istanbul oder Ankara passiert. Ganz zu schweigen von dem alltäglichen 
Grauen in Syrien, besonders in Aleppo. Unsere Welt ist nicht „heile Welt“ am Ende des Jahres 2016… 

Es ist nicht einfach, zu Weihnachten 2016 Zuversicht und Vertrauen in die Zukunft zu verbreiten. Zumindest 
nicht, solange wir den globalen Blick auf unsere Welt haben. Deshalb versuche ich, versuchen wir, also 
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat, wenigstens aus Eninger Perspektive das Richtige und das Wichtige 
zu tun. Natürlich, nicht alles kann dabei die Zustimmung jedes Einzelnen fi nden. Nicht alles gelingt so, dass 
Jedermann glücklich und zufrieden ist. 
Dennoch haben wir im zu Ende gehenden Jahr viele Projekte, viele Meilensteine erreicht, die uns stolz und 
zufrieden zurückblicken lassen. Nach Jahrzehnten der Diskussionen und des Hinausschiebens wird endlich 
eine verkehrssichere und ökologisch akzeptable Obtalzufahrt gebaut! Wer hätte gedacht, dass wir einst die 
vordere Robert-Koch-Straße endlich fertigstellen? Wer hätte gedacht, dass wir einen so wunderbaren und 
allerorten gerühmten, neuen Kinderspielplatz wie den in der Sulz hinbekommen? Wer hätte es für möglich 
gehalten, dass das erste, interkommunale Sportvereinszentrum ausgerechnet vom VfL Pfullingen und dem 
TSV Eningen und dann noch in unmittelbarer Nachbarschaft des Sportgeländes im Arbachtal entsteht? 
Wie lange haben wir für die Neubebauung des Lutz-Areals gearbeitet und gekämpft? Wie dringend braucht 
Eningen neue Mietwohnungen und neue Baufl ächen? Nun baut sie die GWG Reutlingen im Augenried und 
zahlreiche Neubauten entstehen auf dem früheren Wenge-Sportplatz! Wie dringend notwendig war eine 
Sanierung unserer Achalmschule, des Feuerwehrgerätehauses und des Waldfreibads? Nun sind alle Maß-
nahmen im Bau oder in der Vorbereitung. Wie sehnsüchtig warten wir auf eine Verkehrsentlastung in der 
Ortsdurchfahrt? Im Herbst kommenden Jahres wird der Scheibengipfeltunnel in Betrieb gehen. Und wie 
manierlich und reibungslos konnten wir ca. 300 Flüchtlinge und Asylbewerber in Eningen unterbringen? 
Dank eines großartigen Miteinanders im AK Asyl haben wir auch dies hinbekommen.

Derweil darf auch das Zwischenmenschliche nicht aus dem Blick geraten. Dieses „Miteinander“ wird in 
Eningen traditionell von den vielen Vereinen, Kirchen und sonstigen karitativen und Hilfs-Organisationen 
geprägt. Ein mustergültiges Bindeglied ist dabei der vom Gewerbe- und Handelsverein zum mittlerweile 10. 
Mal veranstaltete „Lebendige Adventskalender“. Er bot auch in der diesjährigen Vorweihnachtszeit wieder 
zahlreichen Vereinen die Gelegenheit, menschliche Wärme, gemeinsames Zusammensein und gelebtes 
Miteinander zu erfahren. Diese vielen kleinen Momente lassen den Schmerz vergessen, den man spürt, 
wenn man von den Ereignissen der Gegenwart betrübt und betroffen ist. Und sie geben uns Zuversicht. 
Wie die Freude über Weihnachten, die Hoffnung auf das Gute! 

Liebe Eningerinnen und 
Eninger,

mit einem Blick auf die 
Achalm im Lichte des 
kürzesten Tages die-
ses Winters möchte ich 
schließen: 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit mit Ihren Familien und mit Ihren Liebsten! Und ich 
wünsche Ihnen und uns allen ein gutes, gesundes, glückliches und vor allem friedliches, neues Jahr 2017!

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Weihnachtskonzert der Musikschule 
 
 

Orchester Kunterbunt,  Leitung: Karin Unold 

Blockflötenensemble, Leitung: Daniela Endmann Zithergruppe Heimatklänge 

Orchester Kunterbunt mit über 60 Musikern aller Altersklassen 

Die Musikschule beeindruckte die 
Besucher wieder beim alljährlichen 
Weihnachtskonzert in der vollbesetzten 
evang. Andreaskirche.  
Die Eltern- und Kindgruppen, Gitarren-, 
Streicher- und Blockflötenensembles 
zeigten ihr Können. Bei den allseits 
bekannten Weihnachtsliedern  musizierten 
alle zusammen im „großen“ Orchester und 
das Publikum sang dazu. Zwischen den 
Musikstücken las der Musikschulleiter die 
Geschichte vom Weihnachtsstern von 
Marcus Pfister. Einen besonders 
wohlklingenden musikalischen Akzent 
setzte die Eninger Zithergruppe 
„Heimatklänge“, die mit ihren Stücken zu 
diesem gelungenen und besinnlichen  
Weihnachtskonzert beitrug. 
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Kinderbildungshaus Sulz 
 
Besuch auf dem Eninger Bauhof - Was der Bauhof im 
Winter zu tun hat 
In Winter gibt es für die Männer vom Bauhof viel Arbeit. Eine 
technikinteressierte Kindergruppe und zwei Erzieherinnen vom 
Kinderbildungshaus Sulzwiesen waren am Dienstag, 13.12.16 zu Besuch auf dem 
Eninger Bauhof. Der Bauhofleiter Herr Herold begrüßte die Gruppe zu einer 
Führung und nahm sich viel Zeit für die Beantwortung der mitgebrachten 
Fragen: 
 Was gibt es für Fahrzeuge auf dem Bauhof?  
 Darf man mit einem Autoführerschein auch Unimog fahren?  
 Wie viele Männer arbeiten auf dem Bauhof? 
 Wann fangen die Männer morgens mit der Arbeit an? 
 Was ist das für ein Salz in den Streufahrzeugen und woher kommt das Salz? 
 Kann man mit dem Salz auch kochen? 
 Wie kommt das Salz in das Streufahrzeug? 
 Wie heißen die Geräte auf dem Bauhof? 
 Wo tanken denn die Fahrzeuge, fahren die an die Tankstelle? 

Bevor der Rundgang auf dem Bauhofgelände gestartet wurde, erzählte Herr 
Herold, dass ein Mitarbeiter nachts um 3.00 Uhr - wenn wir alle noch schlafen – 
für die Überprüfung der Wetter- und Straßenverhältnisse verantwortlich ist. Bei 
Schnee und Eis auf den Straßen und Gehwegen beginnen 3 Bauhofmitarbeiter sofort mit den Räum- und Streuarbeiten, denn „bevor der erste Bus auf den Straßen 
unterwegs ist, muss die Arbeit getan sein, damit ihr, eure Eltern und alle anderen Menschen sicher zum Kindergarten, zur Arbeit und in die Schule gelangen können“, 
meinte Herr Herold. 
 

Auf dem Hof stand der große Unimog. „Für den braucht man den 
Lastwagenführerschein, den darf man mit dem Autoführerschein 
nicht fahren. Aber den “Holder“ – ein kleines Traktorfahrzeug-  darf 
man auch mit dem Autoführerschein fahren“, erklärte Herr Herold. 
Wir erfuhren, dass der Unimog auch bei sehr viel Schnee die 
Steigungen hochfahren kann, weil sich bei Bedarf die Schneeketten 
automatisch befestigen lassen. Ein Bauhofmitarbeiter zeigte der 
Kindergruppe, wie das funktioniert. 
„Jetzt wollt ihr doch sicher das Salz für die Streufahrzeuge sehen, 
kommt mit, ich zeige euch unser Salz.“ Mit diesen Worten führte 
Herr Herold die Kinder zum Salzhügel auf dem Bauhof. Für die 
Streufahrzeuge wird Steinsalz verwendet, das kommt aus dem 
Bergwerk bei Haigerloch, damit könne man jedoch nicht kochen, 
erzählte er. 
Ein Bauhofmitarbeiter demonstrierte, wie mit der Baggerschaufel 
das Steinsalz in einen Trichter befördert wird, wie der “Holder“ mit 
Salz beladen wird und anschließend das Salz gestreut wird. Eine 
rotierende Streuscheibe am Holder verteilte das Salz auf dem 
Bauhofgelände und die Kinder hatten die Möglichkeit, sich das Salz 
genauer anzuschauen. „Ihr wisst ja, dass Schnee und Eis aus Wasser 
sind. Das Salz zieht das ganze Wasser aus dem Schnee und dem Eis, 
dann trocknen die Gehwege und Straßen und es ist nicht mehr 
rutschig.“ 
Die nächste Station auf dem Rundgang war die große Gerätehalle. 
Dort lagert der Räumschieber, der bei Bedarf am Unimog installiert 
wird. In wenigen Minuten wird so aus dem Unimog ein Schneepflug.  

 
Wir haben ausprobiert, ob alle Kinder unter dem 
Räumschieber Platz finden und tatsächlich: Der 
Räumschieber ist so breit, dass 12 Kinder nebeneinander 
unter ihm stehen können. In der Gerätehalle zeigte uns Herr 
Herold noch kleinere Schaufeln, die am “Holder“ befestigt 
werden können. Damit ließen sich auch schmälere Wege 
und Zufahrten schneefrei räumen. 
Interessant war für die Kinder auch, dass der Bauhof eine 
eigene Tankstelle besitzt, an der die Fahrzeuge aufgetankt 
werden. Direkt unter der Zapfsäule befindet sich der riesige 
Tank in der Erde. 
Zum Abschluss der Führung reichte Herr Herold der 
Kindergruppe ein Tablett mit Weihnachtsleckereien und 
sprach eine Einladung aus. „Ihr müsst im Frühjahr wieder 
vorbeikommen, dann kann ich euch noch andere 
interessante Geräte zeigen und von der wichtigen Arbeit im 
Frühling erzählen.“ 
„Ich muss schon sagen, also der Herr Herold ist echt nett“, 
meinte ein Vorschüler beim Abschied. 
Das Kinderbildungshaus Sulzwiesen bedankt sich bei Herrn 
Herold und seinen Mitarbeitern vom Eninger Bauhof für die 
tolle, interessante Führung und die geschenkte Zeit. 
 



5Nr. 51    Freitag, 23.12.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
143
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Hindenburgstraße 6, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax 
(07123) 3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.
de, ISDN-Leonardo (07123) 162-422
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lasalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM

Apothekennotdienst

Samstag, 24.12.2016: 
Gartenstadt-Apotheke, Dresdner Platz 1, Orschel-Hagen, Tel. 07121/96570 
und Apotheke am Laiblinsplatz, Laiblinsplatz 10, Pfullingen, Tel. 07121/754646 

Sonntag, 25.12.2016: 
Albtor-Apotheke, Albstr. 2, Reutlingen, Tel. 07121/8201795 

Montag, 26.12.2016: 
Apotheke in der Kaiserpassage, Kaiserpassage 8, Reutlingen, Tel. 07121/310303 

Samstag, 31.12.2016: 
Süd-Apotheke, Ringelbachstraße 88, Reutlingen, Tel. 07121/92540 

Sonntag, 1. Januar 2017 
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstr. 28, Reutlingen, 07121-339951 
Linden-Apotheke, Hauptstr. 31, Wannweil, Tel. 07121-54232 

Freitag, 6. Janura 2017 
Mauritius Apotheke, Im Gässle 6,  Betzingen, Tel. 07121-550044 
Stadt-Apotheke, Kirchstr. 3, Pfullingen, Tel. 07121-71030 
Stadtapotheke, Hindenburgstr. 1,Metzingen, Tel. 07123-1342 

Samstag, 7. Januar 2017 
Löwenapotheke, Wilhelmstr. 201, Reutlingen, Tel. 07121-3852-0 
Markt-Apotheke, Marktplatz 2, Neckartenzlingen, Tel. 07127-92080 

Sonntag, 8. Januar 2017 
Markt-Apotheke, Marktstr. 18, Pfullingen, 07121-754929 
Mühlen-Apotheke, Steinachstr. 9, Betzingen, Tel. 07121-91390 
Sonnen-Apotheke, Uracher Str. 23, Dettingen, Tel:07123-97330 

WICHTIGE INFORMATIONEN

Das nächste Amtsblatt erscheint am 13.1.2017

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
Während der Weihnachtsferien hat das Bürgerbüro am Donnerstag, 29.12.2016 
und Donnerstag, 05.01.2017 nachmittags geschlossen. 
Ansonsten bleiben die Öffnungszeiten wie gehabt, Montag – Freitag von 08.00 
– 12.30 Uhr und Dienstagnachmittag 14.00 – 18.00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Erddeponie-Verband 
Eningen unter Achalm - Metzingen 

Deponie geschlossen 
Die Deponien „Eichberg“ und „Renkenberg“ sind von 
 

Freitag, 23.12.2016 bis einschließlich Freitag, 06.01.2017 
 

geschlossen. 

Häckselplatz geschlossen 
In der Zeit von Donnerstag, 22. Dezember 2016 bis einschließlich Freitag, 06. 
Januar 2017 ist der Häckselplatz der Gemeinde Eningen unter Achalm ge-
schlossen. 
 

Wir bitten um Beachtung. 

ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Vom 4.3.2017 bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
Dezember - Februar 
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 16.00 Uhr 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 29.12.2016 / 12.01.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 02.01.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 29.12.2016 /12.01.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 02.01.2017  

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 19.01.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 9.01.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 18.01.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 
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ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:    8.00 bis 12.00 Uhr;   14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 
 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 

Das Steueramt der Gemeindeverwaltung 
Eningen unter Achalm  

informiert

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2017 

 
Rechtsgrundlage 
Bundesrepublik Deutschland - Grundsteuergesetz 
Gesetz vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) 
m.W.v. 01.01.2008 (rückwirkend) 

 
Festsetzung der Grundsteuer 
Grundsteuergesetz (GrStG)– Abschnitt III – Festsetzung und Entrichtung 
der Grundsteuer § 27  
§ 27 Festsetzung der Grundsteuer 
Die Grundsteuer wird für das Kalenderjahr festgesetzt. Ist der Hebesatz für mehr 
als ein Kalenderjahr festgesetzt, kann auch die jährlich zu erhebende Grund-
steuer für die einzelnen Kalenderjahre dieses Zeitraums festgesetzt werden. 

Wird der Hebesatz geändert (§ 25 Abs. 3), so ist die Festsetzung nach Absatz 
1 zu ändern. 

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die gleiche Grundsteu-
er wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann die Grundsteuer durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt werden. Für die Steuerschuldner treten mit dem 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
 
Fälligkeiten (Quartals- / Jahreszahler) 
Die Grundsteuer 2017 ist zu den Terminen fällig, die Ihnen im zuletzt schriftlich 
bekanntgegebenen Grundsteuerbescheid mitgeteilt wurden. 
 
Quartalszahler 
Die Grundsteuer wird im Allgemeinen zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages 
jeweils am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November2017 fällig. 
 
Jahreszahler 
Die Gesamtsteuerschuld wird zum  1. Juli 2017  fällig. 
 

Hinweis 
Das Steueramt verschickt vor den oben genannten Fälligkeiten keine Gebüh-
renbescheide welche auf die Fälligkeit hinweisen. 
 
Nichtteilnahme - SEPA Lastschriftmandat(wiederkehrende Zahlungen) 
Wenn Sie der Gemeindekasse kein SEPA Lastschriftmandat (wiederkehrende 
Zahlungen) erteilt haben, achten Sie bitte darauf dass die festgesetzte Grund-
steuer zu den jeweiligen Terminen (Quartals- / Jahreszahler) von Ihnen terminge-
recht überwiesen wird. Falls Sie bei Ihrer Bank einen Dauerauftrag eingerichtet 
haben, prüfen Sie bitte ob die Grundsteuerraten noch aktuell sind. 
 
SEPA Lastschriftmandat(wiederkehrende Zahlungen) 
Falls Sie ein SEPA Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) eingerichtet 
haben, werden die jeweilig fälligen Grundsteuerraten  termingerecht von der 
Gemeindekasse von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen Sie ob zu den Fällig-
keitsterminen Ihr Konto eine ausreichende Deckung hat. 
 

Neueinrichtung 
Bitte das SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) nicht per Fax 
oder E-Mail zurück schicken. Das SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende 
Zahlungen) ist nur mit Originalunterschrift rechtsgültig. 
 
Bei einer Änderung der bereits hinterlegten Bankdaten 
benötigen Sie kein neues SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen). 
Die geänderten Bankdaten können in schriftlicher Form gerne per Fax, E-Mail 
oder Brief zugeschickt werden. 
 
Hinweis: 
Nach der Erteilung des SEPA-Lastschriftmandats (wiederkehrende Zahlungen) 
bitte keine weiteren Überweisungen/Einzahlungen veranlassen. Falls Sie einen 
Dauerauftrag bei Ihrer Bank eingerichtet haben muss dieser gekündigt werden. 
 
Buchungszeichen 
Das Steueramt weist daraufhin, dass bei Schriftwechsel, Überweisungen & er-
teilten Daueraufträgen unbedingt das Buchungszeichen z. B. 5.0100.00000.1 
anzugeben ist. 
 

Das Buchungszeichen fi nden Sie auf Ihren Grundsteuerbescheid rechts oben. 
 
Änderung von anderen Daten 
Bei Änderungen möchte Sie das Steueramt bitten, unter Angabe des Buchungs-
zeichens, diese unverzüglich mitzuteilen. 

Lassen Sie Ihr Auto im Winter morgens 
nicht unnötig warmlaufen!



7Nr. 51    Freitag, 23.12.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

• Anschriftenänderung 
• Namensänderung 
• Bankdaten 
• Eigentümerwechsel bei weiter bestehenden Buchungszeichen (Nicht Veräu-

ßerung)
 
Hinweis zum Steuerbescheid – Gültigkeit  
Der Bescheid gilt bis eine Änderung eintritt - z. B. Hebesatzänderung oder bei 
Eigentumswechsel. 
 
Eigentumswechsel  
Abgabeschuldner für das ganze Kalenderjahr ist, wer am 1. Januar Eigentümer 
des Grundstücks war, wenn das Grundstück im Laufe des Jahres veräußert wird. 
 
Hinweis:  Falls der zukünftige Eigentümer die noch ausstehenden Grundsteu-
erraten selbst überweisen möchte, bitte unter Angabe des Buchungszeichens 
des bisherigen Eigentürmers. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung ist der 
Widerspruch zu-lässig. Er ist innerhalb eines Monats, gerechnet ab dem Zeit-
punkt dieser Veröffentlichung, beim Steueramt der Gemeinde Eningen unter 
Achalm, Postfach 1263, 72795 Eningen unter Achalm, schriftlich einzureichen 
oder zur Niederschrift zu erklären. Der Widerspruch hat keine aufschiebende 
Wirkung, d.h. die Erhebung der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht 
aufgehalten. 
 
Auskunft & Sprechzeiten: 
Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiterhelfen. 
Ansprechpartner: Herr Michael Kahlbow 
Das Steueramt ist zu erreichen...... 
Montag - Freitag von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr & Dienstag  von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-138 - Fax:  07121 / 892 – 3149  E-Mail: michael.kahlbow@
eningen.de 
 
Bankverbindungen 
Kreissparkasse Eningen unter Achalm 
IBAN: DE11 6405 0000 0000 5100 26 
BIC: SOLADES1REU 
 

Volksbank Reutlingen 
IBAN DE07 6409 0100 0060 0010 03 
BIC: VBRTDE6R 
 

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 

Erweiterung des Lärmaktionsplanes in Eningen 
Aus Lärmschutzgründen hat die Gemeinde Eningen unter Achalm bereits im 
März 2012 mit Zustimmung des Regierungspräsidiums die Ortsdurchfahrt vom 
Kreisverkehr in der Weihenstraße bis zur Einmündung der Albstr. auf eine Höchst-
geschwindigkeit von 30 km/h beschränkt. 
 

Vom Gemeinderat wurde dieses Jahr beschlossen, diese Lärmschutzzone zu 
erweitern. 
Nachdem jetzt die Genehmigung vom Regierungspräsidium vorliegt wird ab 
Anfang Januar 2017 die Ortsdurchfahrt ab dem Gebäude Reutlinger Str. 12 
über die Weihenstr., Eitlinger Str., Hauptstr., Schützenhausplatz bis zum 
Gebäude Nr. 39/2 in der Metzinger Straße auf eine Höchstgeschwindigkeit 
von 30 km/h reduziert. 
 

Diese Regelung gilt sobald die Beschilderung angebracht ist. 
Die Verwaltung bittet, diese neue erweiterte Geschwindigkeitsbegrenzung zu 
beachten. 

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

In der Zeit vom 19.11.2016 bis zum 19.12.2016 haben auf dem Standesamt 
Eningen unter Achalm die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
19.11.2016  Corinna Goller und Phillip Matthias Himpel, Rosmarinstraße 2, 

72770 Reutlingen 
19.11.2016  Marija Andjelkovic geb. Polak und Goran Briski, Immanuel-

Kant-Straße 11, 72800 Eningen unter Achalm 
02.12.2016  Nadine da Costa Soares und Pascal Höschle, Im Unterdorf 3, 

72800 Eningen unter Achalm 
16.12.2016  Alexandra Ticar und Phillip Herfert, Albstraße 11, 72800 Enin-

gen unter Achalm 

In der Zeit vom 19.11.2016 bis zum 19.12.2016 wurde im Standesamt Eningen 
unter Achalm der Sterbefall folgender Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
19.11.2016  Isabella Fuoco, Kaiserstraße 149, 72764 Reutlingen 

23.11.2016  Annerose Maria Spachmann geb. Rösch, Eitlingerstraße 14, 
72800 Eningen unter Achalm 

04.12.2016  Andrea Fritz, Baumgartenweg 5, 72764 Reutlingen 
08.12.2016  Dorothea Ruf geb. Selter, Brühlstraße 9, 72800 Eningen unter 

Achalm 
13.12.2016  Roland Ensle, Baumgartenweg 3, 72800 Eningen unter Achalm 
 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser 
Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
30.12.2016 zur Zahlung fällig. 
Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr. 
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Ab-
schlagsbeträge wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2015 bzw. später zugegangene Mitteilungen 
zu entnehmen. 

Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben. 
 
Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen 
Konto Nr.: 540 900  BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 

Volksbank Reutlingen 
Konto Nr.: 63 901 005  BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
 

Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an, am 
Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-162 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-555 erhältlich. 
Außerdem fi nden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.Eningen.de bei den Gemeindewerken. 

Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen Dezember 2016 
 

Fr. 23.12.2016 Gewerbe- und Handelsverein
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender: Auftritt Musikschule. Bewirtung: 

Gemeinderat und Rathausmitarbeiter
 vor dem Rathaus
Di. 27.12.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
 Jahresabschlusswanderung

Ausblick Januar 2017 
Do. 05.01.2017 Narrenzunft Waldgeister Eningen e.V.
18.00 Uhr Häsabstauben
 Schulhof Schillerschule
Sa. 07.01.2017 Gemeindeverwaltung Eningen
19.00 Uhr Neujahrskonzert (3. Rathauskonzert): Ensemble “New Clas-

sics”
 Andreaskirche
Sa. 07.01.2017 Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer
18.00 Uhr Häsabstauben
 Spitalhof  
So. 08.01.2017 Förderverein Eninger Kunstwege
14.00 Uhr Grieshaber-Ausstellung geöffnet, „Alblandschaften“
bis 17.00 Uhr HAP-Grieshaber-Halle
Do. 12.01.2017 Gesundheitsforum Eningen e.V.
19.30 Uhr Vortrag: „Endlich Nicht-Raucher - Raucherentwöhnung durch 

Hypnose“ Referentin: Psychl. Coach Ottilie E. Scherer
 Johanneshaus (Hölderlinstr. 16)
Fr. 13.01.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
20 Uhr Familien-Mutscheln
 Eninger Hof
Do. 19.01.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
16.30 Uhr Seniorengruppe: Rückblick mit Bildern und Vortrag von schwä-

bischen Gedichten bei gemütlichem Zusammensein (HO Chri-
ste, Otto Astfalk)

 TSV-Vereinsheim (Wengenstr.)
So. 22.01.2017 Gemeindeverwaltung Eningen
11.00 Uhr Neujahrsempfang
 HAP-Grieshaber-Halle  
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Do. 26.01.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche
Sa. 28.01.2017 Eninger Häbles-Wetzer
ab 17.30 Uhr 11. Eninger Dämmerungsumzug
 Ortsmitte

Anmeldung der Termine 2017 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und damit laufen auch gleichzeitig schon die 
Planungen für das kommende Kalenderjahr. Der Eninger Veranstaltungska-
lender (erscheint in den Eninger Nachrichten und online unter www.eningen.de) 
bietet auch 2017 wieder für Vereine, Einrichtungen und sonstige Veranstalter aus 
Eningen die Möglichkeit, Veranstaltungen zu bewerben. Darüber hinaus können 
so bei frühzeitiger Bekanntgabe Terminkollisionen größerer Veranstaltungen, die 
ggf. in Konkurrenz zu einander stehen würden, vermieden werden. 

Denken Sie also bitte daran, uns bereits jetzt Ihre geplanten Veranstaltungen 
wie Jahreshauptversammlungen, Vereinstermine, Vorträge, Konzerte,... für 2017 
zukommen zu lassen. Sollten Termine noch nicht feststehen, können Sie diese 
natürlich auch weiterhin im Laufe des Jahres mitteilen. 

Mitanzugeben sind: Veranstalter, Veranstaltungstitel, Datum, Uhrzeit und Ort. 

Termine an: amtsblatt@eningen.de, an die Fax-Nummer 07121 892 111 oder 
per Post an: 
Gemeindeverwaltung Eningen 
Rathausplatz 1 
72800 Eningen 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Neujahrskonzert 2017 
Das kommende Neujahrskonzert fi ndet am Samstag, den 7. Januar 2017 um 19 
Uhr in der Andreaskirche statt. 
Das Ensemble NewClassics spielt Crossover- Kompositionen von Michael Koch. 
Stilvielfalt, wechselnde Besetzungen und das temperamentvolle Musizieren der 
jungen Profi musiker versprechen ein lebendiges Programm. Ob mit Trompeten, 
Klavier, Pauken und Schlagzeug oder dem Marimbaphon als Soloinstrument 
musiziert – abwechslungsreiche Unterhaltung ist garantiert! Vorverkauf und 
Abendkasse: Schreibwarengeschäft Greve. Erwachsene 15.- €, Schüler und 
Stunden 10.- €

Programm 
(Kompositionen: Michael Koch) 

Energy 
Resolutions 

Candles 
Walking Rudolph (Marimba solo) 

Mourette 
Menuett 

Caps 
Colored Waves (Marimba solo) 

Easy Swing 
Largo 

Escape 
„09“ (Marimba solo) 

Rezitativ & Vivace 
NC-Rap 

BÜCHEREI

Weihnachtsferien 

Die Bücherei bleibt vom 27.12. bis 30.12.2016 ge-
schlossen. Ab Dienstag, 3. Januar sind wir wieder für 
Sie da! 
Wie wünschen Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage mit viel Zeit zum Lesen, 
Entspannen und Genießen und einen guten Start ins neue Jahr 2017. 

Spenden für Krankenhäuser und Klöster 
Auch in diesem Jahr haben Mitglieder der Deutschen Haidakhangesellschafat 
sowie buddhistischer Zentren fl eißig gesammelt. Insgesamt stolze 3.410 € ka-
men dabei zusammen. Auch durch die Spenden der Besucher der Diavortäge 
von Günter Fleisch in der Gemeindebücherei Eningen. Jetzt hat Günter Fleisch 
einen Teil der Gelder direkt für ein Krankenhaus im Hochland von Guatemala 
über dem Atitlansee dem Gründer diese Krankenhauses und Buchautor Norbert 
Miugg „Der Mond im Jaguar“ persönlich übergeben während gleichzeitig die 
Eninger Steinmetzin Claudia Palmer-Lieb die Spende für ein Nonnenkloster im 
Kathmandutal überbrachte. Auch wurde für ein Krankenhaus in der ärmlichen 
Gegend des Kumaon Himalayas gespendet. (gf) 

Gespannte Stille und Begeisterung herrschte im Zelt der Bücherei als Maria 
Weber und Vinzenz Grunewald (Flöte) das Kindertheater „Franziskus und 
die erste Weihnachtskrippe“ am vergangenen Freitag vorführten. 



9Nr. 51    Freitag, 23.12.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Freiwillige Feuerwehr Eningen
 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

„Der zerstreute Weihnachtsmann“ am 19.12. beim Lebendigen Advents-
kalender 
gespielt von Klasse 2a der Achalmschule 
Die Organisationswichtel des Weihnachtsmannes (Linda, Marisa, Noah, Henry) 
machten sich große Sorgen um ihren Chef (Florian), weil der nicht pünktlich 
zur Weihnachtsfeier am Rathaus erschienen war. Ohne den Weihnachtsmann 
wollten die Kinder aber auch nicht mit ihrem Vortrag anfangen. In ihrer Not wand-
ten sie sich an den Mond (Ella bzw. Mattis) – und tatsächlich: Mit Hilfe seines 
Mondfernrohres konnte der Mond den Weihnachtsmann zuerst in Mexiko, dann 
in Amerika, Frankreich und schließlich in England entdecken. 
 
Durch eine „Liveschaltung“ konnten alle Besucher sehen, wie der Weihnachts-
mann in den verschiedenen Ländern mit Liedern, Tänzen und Instrumenten 
begeistert empfangen wurde. Zum Glück hatte der Mond schließlich die Idee, 
den Weihnachtsmann mit seinen Rentieren (Fabyan, Latif, Louai) durch ein 
deutsches Weihnachtslied nach Deutschland zu locken! Zu dumm, dass der 
Weihnachtsmann sich dann auch noch darüber beschwerte, seit hunderten von 
Jahren immer dieselben Weihnachtslieder hören zu müssen. Nach kurzer Über-
legung fi el den Kindern ein, dass sie ihn möglicherweise mit vier Flöten (Lukas, 
Ella, Marisa, Linda) und einem Kontrabass (Nicolas) beeindrucken könnten. Dies 
gefi el dem Weihnachtsmann sehr, doch er musste seine Reise sogleich auch 
schon wieder fortsetzen. Zerstreut wie er war, fl og er doch tatsächlich noch 
einmal nach Mexiko! Aber so konnten alle Besucher wenigstens zusammen mit 
den Kindern ein fröhliches „Feliz Navidad“ singen... 
 

Uns hat die Aufführung riesig Spaß gemacht und wir freuen uns schon auf un-
sere zweite Aufführung am Mittwoch (21.12.) bei der Weihnachtsfeier der ersten 
und zweiten Klassen in der Aula der Schule! Für diese Aufführung werden wir 
die Hauptrollen tauschen, so dass dann Ivana, Ömer, Besar und Lukas in die 
Wichtelrolle schlüpfen können. Amelie bzw. Nicolas werden als Mond nach dem 
zerstreuten Weihnachtsmann John Ausschau halten. 
 
Heike Schneider, Klassenlehrerin Klasse 2a 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Waldwichtel Eningen e.V.Waldwichtel Eningen e.V.

Waldwichtel in Aktion beim Lebendigen Adventskalender 
Am Freitag, 9.12.16 öffnete sich die Tür des lebendigen Adventskalenders auf 
dem Platz vor dem Rathaus und heraus kamen die Kinder des Waldkindergar-
tens Eningen. 
Die eigens für diese Aufführung gegründete Theatergruppe spielte ein selbst 
geschriebenes Stück, in dem der Weihnachtsmann an Weihnachten den Kindern 
durch den Kamin die Geschenke bringen will - dazu aber zu dick ist und im 
Kamin stecken bleibt. Er muss also dringend und möglichst schnell abnehmen. 
Dabei bekommt er Unterstützung von den Waldwichteln, die viele tolle Einfälle 
haben, wie der Abnehmplan klappen könnte. So muss der Weihnachtsmann 
joggen gehen, Liegestützen und Hampelmänner machen - was alles nicht den 
gewünschten Erfolg bringt. Zum Glück hat ein Waldwichtelkind da den rettenden 
Einfall: es bemerkt, dass der Nikolaus nur so dick ist, weil er sich zum wärmen 
in der kalten Winternacht Kissen unter seinen Nikolausmantel gestopft hat. 
Als diese entfernt sind, passt der Weihnachtsmann durch den Kamin und das 
Weihnachtsfest ist gerettet. 
Die Theaterkids wurden für ihr lustiges Spiel mit viel Applaus belohnt. 
Im Anschluss bekam das Publikum von allen Waldwichteln, die aus voller Kehle 
sangen und mit Elan trommelten, noch ein Lied zu hören. Auch hier ging es um 
den Weihnachtsmann, der keine Lust mehr auf den ganzen Stress in der Weih-
nachtszeit hat und beschließt, einfach im Wald zu bleiben. 
Es war eine rundum gelungene Aufführung, die die Zuschauer bei Punsch, Glüh-
wein und Hot Dogs genießen konnten - vielen Dank dem Waldwichtel Erzieher-
Team und den Kindern sowie den Eltern, die bewirtet haben! 
Unser besonderer Dank gilt unserem Paten Herrn Vrakas vom EDEKA Markt in 
Eningen, der die Lebensmittel für die Bewirtung gespendet hat und zudem für 
jeden Waldwichtel noch ein Präsenttäschchen dabei hatte. 
 
Spiel mit dem Feuer 
Am Samstag, 17.12.16 bekam das Publikum beim Lebendigen Adventskalender 
auf dem Platz vor dem Rathaus von den Eltern der Waldwichtel-Kinder eine 
beeindruckende Feuer - Show zu sehen. 
Maya - früher Waldwichtel und jetzt Waldriesen-Kind - machte die Moderation 
und kündigte die verschiedenen Darbietungen an. Zudem trat sie selbst mit 
Pois, die in der Dunkelheit leuchteten, in Aktion und erhielt dafür kräftigen Ap-
plaus. Bei Glühwein, Punsch und Hotdogs bekamen die Zuschauer fulminante 
Artistik-und Jonglage-Nummern, musikalisch stimmig begleitet von Cajon und 
Bongo, dargeboten. Es wurde mit brennenden Keulen jongliert, mit Feuerpois 
getanzt und Kunststücke mit einem brennenden Diabolo vorgeführt - da blieb 
so manchem Kind im Publikum der Mund vor Spannung offen stehen. 
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Vielen Dank den beteiligten Eltern, dem Paten Herrn Büttner und Herrn Vrakas 
vom EDEKA Markt Eningen, der wieder großzügig alle Lebensmittel für die 
Bewirtung gespendet hat! 

Der Weihnachtsmann muss erstmal Sport machen, damit er wieder durch den 
Kamin passt!

OrtsjugendringOrtsjugendring

Ein herzliches Dankeschön! 
Am Ende des Jahres 2016 möchten wir uns bei allen bedanken, die auf ganz 
unterschiedliche Weise dazu beigetragen haben, dass die verschiedenen An-
gebote des Ortsjugendrings Eningen, wie das Sommerferienprogramm und der 
Hausitreff, in diesem Jahr wieder zustande kommen konnten. 
Auch im neuen Jahr wird es Neues und Bewährtes geben und wir freuen uns 
auf viele, kreativen Ideen u.a. im Ferienprogramm. 
 
Allen Mitgliedern und Freunden des Ortsjugendrings wünschen wir schöne 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 
 

JugendbüroJugendbüro

Es ist viel passiert im Kult´19 Eningen  
Das Jahr 2016 neigt sich allmählich dem Ende zu – Weihnachten steht bevor – 
die von Vielen ersehnten Weihnachtsferien stehen an – das Jugendcafé Kult´19 
macht auch Pause und öffnet erst wieder am Mittwoch 11. Januar 2017 ab 16 
Uhr mit dem Offenen Spieltreff für Jüngere und ab 18 Uhr ist wieder Offenes 
Jugendcafé (bis 21 Uhr). 
Es war einiges los im Kult´19. Die ausgewählten Fotos zeigen das und erinnern 
gleichzeitig an ein paar schöne und ereignisreiche Events, die zuletzt im Jugend-
café stattfanden, oder vom Jugendbüro (mit-) veranstaltet wurden.

Vielen herzlichen Dank an ... 
Das Kult´19 Team möchte sich an dieser Stelle bei allen Besuchern (jung und 
alt) bedanken für die vielen guten Momente, Nachmittage und Abende, die wir 
gemeinsam gestaltet und miteinander verbracht haben – Dank auch den vielen 
jungen Künstlern/Musikern aus Nah und Fern, die hier aufgetreten sind! 
Ein ganz besonderes Dankeschön noch ein Mal an alle Spender und Sponsoren 
(KSK Reutlingen; Lions Club Neckar/Alb; TSV Fußball Kids; dem Reutlinger 
Spendenparlament; Getränke Eberwein; Fa. Erima Pfullingen) und für die Un-
terstützung und gute Zusammenarbeit mit dem Rathaus. Besten Dank auch 
an Frau Dr. Dürr. Sowie unseren Kooperationspartnern (Achalmschule; OJR; 
Arbeitskreis Asyl; Kath. Pfadfi nder, SKV und TSV Eningen; Forum22 Bad Urach; 
Buchladen Litera; Physiopraxis van Rossenberg; Musikschule Eningen) alles 
Gute zum Jahreswechsel und auf weiterhin gute und gedeihliche Zusammen-
arbeit im Jahr 2017. 
Wir wünschen schöne, friedliche (!) Weihnachten - ein gutes Jahr 2017 – auf ein 
Wiedersehen im Kult´19 Eningen. (Das Kult´19-Team – Pro Juventa Reutlingen 
– jugendbuero-eningen@pro-juventa.de) 

Junge Eninger Musiker und Madaus & Band begeisterten im Kult´19 
Zum Abschlusskonzert beim Stage Club im Kult´19 Eningen hatten sich am 9. 
Dezember wieder zahlreiche Zuschauer eingefunden – eine bunte Mischung 
aus jungen und älteren Musikfans säumte die Bühne mit den Musikern. Dass 
das Kult´19 eine gute Adresse für interessante kulturelle Veranstaltungen mit 
vorwiegend jungen begabten Musikern ist, hat sich inzwischen, nicht nur in 
Eningen, herumgesprochen. 
 
Als Opening spielten der junge Sänger Tiago Ribeiro da Costa aus Reutlingen 
zusammen mit Paul Rauser aus Eningen an der akustischen Gitarre selbst 
komponierte Stücke im Singer-Songwriter-Stil mit unverkennbaren Bluesein-
fl üssen. Die beiden hatten im Sommer bei „Voice of Reutlingen“ gewonnen und 
überzeugten auch an diesem Abend ihr Publikum. Insbesondere die glasklare, 
sehr hohe und sauber intonierte Stimme vom 16-jährigen Tiago beeindruckte ein 
ums andere Mal. Beim Song „Run away“, mit Ohrwurmcharakter, war Mitsingen 
nahezu unumgänglich. Nach der geforderten Zugabe und viel Applaus setzten 
schließlich Michael Rollmann und erneut Paul Rauser – beide aus Eningen - als 
Duo an zwei E-Gitarren instrumental den abwechslungsreichen Musikabend 
fort. Mit technischen Hilfsmitteln, die sehr gekonnt eingesetzt wurden, entstand 
zeitweise der Eindruck als sei eine komplette Band unterwegs. Einfl üsse von 
Rock, Blues und Jazz durchsetzten die vorgetragenen Stücke. Das wirkte sehr 
spontan und doch gekonnt, wenn einer in den Begleitmodus ging und der andere 
solistisch mit dem Gitarrenspiel in den Vordergrund trat. Das Publikum verfolgte 

Paul Rauser und Tiago Ribeiro da Costa im Duo
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das musikalische Geschehen sehr aufmerksam und gebannt und sparte nicht 
mit Applaus. Die beiden jungen Eninger hatten inzwischen die gute Stimmung 
im Kult´19 weiter angekurbelt. 
 Schließlich rundeten „Madaus & Band“ im Trio gekonnt und stimmlich gut auf-
gestellt den Abend ab. Mit vielen selbst komponierten Songs mit nachdenklichen 
bis heiteren Texten gelang es, die Zuhörer zum Mitsingen zu animierten. Kaum 
jemand im Saal verließ vorzeitig das Kult´19, obwohl es richtig spät geworden 
war. Ein gelungenes Abschlusskonzert für das Jahr 2016 beim Stage Club in 
Eningen ging zu Ende. Das Kult´19 Team bedankte sich abschließend beim Pu-
blikum und allen Unterstützern, Spendern und Sponsoren der jugendkulturellen 
Arbeit und verwies noch auf das ambitionierte Programm ab Ende Januar 2017 
im Kult´19 - mit Rock-, Jazz- Folk- und Klassikkonzerten junger Künstler der 
Region und der Musikhochschulen Stuttgart und Mannheim. 

Michael Rollmann - Sologitarre

Bunt gemischtes Publikum beim Stage Club im Kult´19

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 

Das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit.
Johannes 1,14 

 
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
14.00 Ökumenische Feiern in den Seniorenzentren 
15.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Johanneshaus (Lück) 
17.00 Musikalische Christvesper mit Kirchenchor, Johanneshaus (Lück) 
17.00 Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel und Posaunenchor, Andre-

askirche (Eißler) 
22.00 Christmette bei Kerzenschein mit Posaunenchor, Andreaskirche (Eiß-

ler) 
 
Sonntag, 25. Dezember  – 1. Weihnachtstag 
10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl, Gesang und Flötenmusik, Andreas-

kirche (Eißler) 
 
Montag, 26. Dezember  – 2. Weihnachtstag 
10.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
 
Dienstag, 27.12.
Kein  evangelischer Gottesdienst in Seniorenzentren 
 
Samstag, 31. Dezember 2016 – Altjahrsabend 
17.00 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor, Andreaskirche (Eißler), 

Abschluss im Freien 
 
Sonntag, 1. Januar 2017 – Neujahr 
17.00 Gottesdienst mit Jahreslosung, Johanneshaus (Lück/Bläserkreis), 

anschließend Sektempfang/Umtrunk 
 
Dienstag, 3.1.
Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger, 16  
 
Freitag, 6. Januar  –  Erscheinungsfest 
10.00 Gottesdienst Andreaskirche (Ruck/Kirchenchor), 
 
Samstag, 7. Januar 
19.00 Neujahrskonzert mit dem Pop-Bläserensemble „New Classics“, An-

dreaskirche 
 Karten im Vorverkauf bei Schreibwaren Greve und an der Abendkas-

se 
 
Sonntag, 8. Januar  – 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Lück) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) – siehe Artikel 
 
Montag, 9.1. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben- und Gemischte Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 10.1. 
14.30 Frauennachmittag, Mutscheln und Spielen, Johanneshaus 
14.30 Seniorenclub, Jahreslosung und Mutscheln, Andreasgemeindehaus 
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth (Eißler) 
 
Mittwoch, 11.1. 
14.30 / 
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, Andreaskirche/Johanneshaus 
Kein  Jugendkreis 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats, Johanneshaus 
 
Donnerstag, 12.1. 
18.00 Seelsorge-Sprechstunde, beide Pfarrämter, 
18.45 Jahres-Planung Kirchenmusik, Andreaskirche UG 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche 
 
Freitag, 13.1. 
15.00 – 
17.00 Gemeindebüro nicht besetzt 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
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Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Gottesdienst für „Minis“, Kinderkirche, Bibelentdecker, Andreaskirche 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
18.30 Beginn der Proben zum Ökumenischen Chorprojekt 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde wünscht allen Lesern Frohe Weihnach-
ten  und ein gesegnetes Jahr 2017. 
 
Vertretung der Pfarrämter 
Vom 27. bis 31. Dezember ist Pfarrer Eißler für beide Bezirke zuständig, vom 
1.1. bis 8. 1. hat Pfarrerin Lück die Vertretung. Das Gemeindebüro ist vom 28.12. 
bis 2.1. nicht besetzt. 
 
Musikalischer Neujahrs-Gottesdienst im Johanneshaus 
Der Neujahrsgottesdienst um 17 Uhr im Johanneshaus wird musikalisch gestal-
tet, passend zum Anlass „Verabschiedung des alten Jahres, Begrüßung Neues 
Jahr“. Die Bläser spannen den musikalischen Bogen von Alter Musik zu neuen 
Rhythmen, vom Festlichen über das Besinnliche zum Heiteren! 
Musizieren wird der Bläserkreis Kirchenbezirk Reutlingen unter Leitung von 
Simon Amend und der Posaunenchor Eningen, diesmal unter der Leitung von 
Simon Amend und Silvia Rall. 
Nach dem Gottesdienst sind die Teilnehmer eingeladen zum Umtrunk mit Sekt 
und anderen Getränken. 
 

Neue Gottesdienstzeit im Johanneshaus 
Am Sonntag, 8. Januar, beginnt die dreimonatige Probephase mit der neuen 
Gottesdienstzeit im Johanneshaus. Die Gottesdienste beginnen dann um 11.15 
Uhr – nach dem Gottesdienst in der Andreaskirche. Der Gottesdienst in der 
Andreaskirche beginnt dann pünktlich um 10 Uhr; es läutet von 9.53 Uhr bis 
10.00 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn Ihnen die späte Uhrzeit entgegenkommt und sind gespannt 
auf Ihre Rückmeldungen. 
 

Weihnachtsgutscheine 
Die Konzertgutscheine, die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchen-
gemeinde erhalten haben, sind jetzt auch im Vorverkauf einzulösen. Für das 
Neujahrskonzert hat Schreibwaren Greve den Vorverkauf, für das Konzert des 
LAKI-PopChors der Laden „Lieblingsstück“ in der Hauptstraße 48 und das 
Gemeindebüro, Schwanenstraße 9. 
Die Gutscheine können an der Abendkasse eingelöst werden, sofern das Konzert 
nicht ausverkauft ist. Zumindest für das Konzert des LAKI-PopChors empfi ehlt 
es sich, die Gutscheine schon im Vorfeld gegen reguläre Eintrittskarten einzu-
lösen. 
 

Ökumenisches Chorprojekt beginnt im neuen Jahr 
Die Anmeldung zum ökumenischen Chorprojekt ist beendet. 52 Sängerinnen 
und Sänger haben sich angemeldet. Die Proben starten am Sonntag, 15. Januar 
im Andreasgemeindehaus. Beginn um 18.30 Uhr. 
 

Konzert des LAKI-PopChors am 19. Februar 
Seit Jahren tourt der LAKI-PopChor durchs Ländle und begeistert sein beacht-
liches Publikum. Manche Sängerin oder Sänger, Songschreiber/in, die dabei 
Solo sangen, haben durch ihn einen Karrieresprung gemacht. Nun kommt er 
auch nach Eningen. Falls Sie ein Geschenk für Freunde von Pop-Musik brau-
chen, gibt es ab sofort Karten im Vorverkauf – Normalpreis 10 €, für Familien 
22 €, an der Abendkasse sind sie 2-3 € teurer. 
Die Karten sind erhältlich bei „Lieblingsstück“, Hauptstr. 48 und im Gemeinde-
büro, Schwanenstraße 9. 
 

Seniorenclub schon am 10. Januar 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt alle Seniorinnen und Senioren ein zum 
Seniorenclub am Dienstag, 10. Januar. Um 14.30 Uhr im Andreasgemeinde-
haus beginnt der Nachmittag, in dem Pfarrerin Lück über das Wort zum neuen 
Jahr spricht (Jahreslosung). Nach dem Kaffeetrinken wird noch um Mutscheln 
gewürfelt. Gegen 17 Uhr machen sich die Teilnehmenden im letzten Tageslicht 
fröhlich wieder auf den Heimweg. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 
 

Jahreslosung für 2017

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Samstag, 24. Dezember (Heiligabend) 
18.00 Christvesper mit Beteiligung der Bläser und des Chores (Pastorin 

Anette Obergfell) 
 
Sonntag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag) 
10.00 Bezirks-Weihnachts-Gottesdienst in der Erlöserkirche in Reutlingen 

(Pastorin Anette Obergfell) 
 
Samstag, 31. Dezember (Silvester) 
16.30 Jahresschluss-Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Anette Oberg-

fell) 
 
Sonntag, 01. Januar (Neujahr) 
10.30 Bezirks-Neujahrs-Gottesdienst mit Abendmahl und Bundeserneue-

rungsfeier in der Erlöserkirche in Reutlingen (Pastorin Anette Oberg-
fell) 

 
Sonntag, 08. Januar 
18.00 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell) 
 
Mittwoch, 11. Januar 
15.30 Kirchlicher Unterricht in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Freitag, 13. Januar 
19.30 Teeniekreis 
 
Samstag, 14. Januar 
19.00 fi lm & more in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Sonntag, 15. Januar 
 9.15 Gottesdienst und Sonntagschule (Pastor Harald Rückert) 
18.30 Ökum. Chorprobe im Andreasgemeindehaus 
 
Gottesdienste an den Festtagen 
Zu den Gottesdiensten an Heiligabend und am 1. Weihnachtstag laden wir 
herzlich ein. 
Die Christvesper am Heiligabend um 18 Uhr wird musikalisch 
geprägt sein – die Bläserinnen und Bläser wie auch die Chorsän-
gerinnen und Chorsänger bereiten sich schon seit Wochen darauf 
vor. Die Ansprache hält Pastorin Anette Obergfell. 
Den Weihnachtsgottesdienst am 25. Dezember um 10 Uhr feiern wir gemein-
sam mit den Geschwistern der anderen Bezirksgemeinden in der Erlöserkirche in 
Reutlingen (Kaiserstraße 30). Auch dort wird Pastorin Anette Obergfell predigen, 
unterstützt vom Bezirkschor. 
 
Jahreswechsel 
Das alte Jahr beschließen wir an Silvester um 16.30 
Uhr mit einem Jahresschluss-Gottesdienst, in dem wir 
auch das Abendmahl feiern werden. Außerdem besteht 
die Gelegenheit, sich ein persönliches Jahreslos fürs 
neue Jahr zu ziehen. Pastorin Anette Obergfell wird den 
Gottesdienst halten. 
An Neujahr laden wir um 10.30 Uhr zum Gottesdienst 
in die Erlöserkirche nach Reutlingen (Kaiserstraße 30) 
ein. Auch in diesem Gottesdienst werden wir Abend-
mahl feiern. Wir tun das im Rahmen der Bundeser-
neuerungsfeier – das ist die Erinnerung an Taufe bzw. Gliederaufnahme und die 
bewusste Erneuerung dieses Bundes mit Gott. 
Der erste Gottesdienst im neuen Jahr in der Eninger Versöhnungskirche wird 
am Sonntag, 8. Januar um 18 Uhr abends stattfi nden. 
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! 

 
Jahreslosung für 2017: 
Gott spricht: „Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist 
in euch.“ (Hes 36,26) 
 
fi lm & more 
Bei „fi lm & more“ laden wir Sie herzlich ein, in der Erlöserkirche in Reutlingen 
(Kaiserstr. 30) einen interessanten Film anzuschauen und sich darüber in ge-
mütlicher Atmosphäre auszutauschen. 
Am Samstag, 14. Januar um 19 Uhr präsentieren wir Ihnen den mehrfach 
ausgezeichneten Film „Les Misérables“. Die britische Verfi lmung des gleich-
namigen Musicals aus dem Jahr 2012 handelt von Jean Valjean, der nach einer 
langjährigen Haftstrafe noch über viele Jahre hinweg von einem gnadenlosen 
Polizeibeamten verfolgt wird. Nachdem Valjean die Arbeitertochter Cosette in 
seine Obhut nimmt, ändert sich deren Leben allerdings dramatisch. 
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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern der Eninger Nachrichten ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr! 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 24. Dezember 2016 - Heiligabend 
14.00 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
14.00 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
16.00 Krippenfeier der Kinder 
22.00 Heilignachtfeier 
 
Sonntag, 25. Dezember 2016 – 1. Weihnachtstag  
 9.30 Feier der Geburt des Herrn, mitgestaltet von Kirchenchor und Orche-

ster 
18.00 Weihnachtsvesper, mitgestaltet von der Schola 
 
Montag, 26. Dezember 2016 – 2. Weihnachtstag 
 9.30 Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 29. Dezember 2016 
16.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 31. Dezember 2016 - Silvester 
17:00 Jahresschlussandacht 
 
Sonntag, 1. Januar 2017 – Neujahr/Fest der Hl. Familie  
17.00 Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 5. Januar 2017 
!! Keine Eucharistiefeier im der Liebfrauenkirche ! 
 
Freitag, 6. Januar 2017 – Hl. Drei Könige 
 9.30 Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
 
Samstag, 7. Januar 2017 
Probe der Erstkommunionkinder zum Tauferinnerungsgottesdienst 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 8. Januar 2017 – Taufe des Herrn 
 9.30 Eucharistiefeier mit Tauferinnerung der Erstkommunionkinder 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Montag, 9. Januar 2017 
20.00 Kirchenchor: Jahresauftakt mit Probe im Martinussaal 
 
Mittwoch, 11. Januar 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
17.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Donnerstag, 12. Januar 2017 
16.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 14. Januar 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 15. Januar 2017 
 9.30 Eucharistiefeier 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal 

Haltestelle Weihnacht 
In der Adventszeit hat uns die Haltestelle Advent als Zeichen begleitet. In allen 
Kirchen konnten wir, dank der Unterstützung durch den RSV, Bushaltestellen 
einrichten. Sie führten uns durch die wachend wartende Haltung des Advents 
und des Lebens auf Weihnachten zu. Die Haltestellen werden uns noch in den 
Tagen der Weihnachtszeit begleiten. Wir werden feiern, dass Ankunft Gottes 
geschieht. 

Die Sternsinger machen sich bald wieder auf den Weg 
Wie jedes Jahr werden die Sternsinger auch in diesem Januar wieder von Haus 
zu Haus unterwegs sein und den Segen für das neue Jahr überbringen. 

Am 4. Januar werden die Gebiete Metzinger Straße und Reutlinger Straße rech-

ter Hand sowie die Bag besucht. Am 5. Januar sind die Sternsinger Richtung 
Wenge unterwegs. 
Wenn Sie möchten, dass die Sternsinger erstmalig bei Ihnen vorbeikommen oder 
wenn Sie schon in den letzten Jahren Besuch der Sternsinger hatten, aber in 
diesem Jahr umgezogen sind und nun eine neue Adresse haben, dann melden 
Sie sich doch einfach im Pfarrbüro der kath. Liebfrauenkirche im Hegelweg 12 
oder unter der Tel.Nr: 07121/880680. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. 

Tauferinnerung 
Am Fest der Taufe Jesu, am Sonntag, 8. Januar, feiern die Kommunionkinder 
ihren Gottesdienst zur Erinnerung an ihre Taufe. Wir laden Sie alle ein, diese 
Erinnerung mit den Kindern zu teilen und die eigene Taufe und Beginn des 
Glaubensweges zu erinnern. 

Mutscheln im Martinussaal 
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, den 8. Januar, gegen 10.30 Uhr, sind alle 
Interessierten, besonders natürlich die Familien, herzlich zum Mutscheln in den 
Martinussaal eingeladen. 
Für Mutscheln und Getränke ist gesorgt, die Kirchengemeinde lädt ein. Wie bei 
einer Matinée ist das Ende gegen 11.30 Uhr geplant. 

Pfarrbüro nicht besetzt 
das kath. Pfarrbüro in Eningen ist am 30. Dezember nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Samstag, 24. Dezember, Heiligabend 
16.00 Feierstunde in Reutlingen, Dürrstraße 15 
 
Sonntag, 25. Dezember 2016, 1. Weihnachtsfeiertag 
 9.30 Gottesdienst mit Apostel Kühnle 
 
Samstag, 31. Dezember 2016, Silvester 
18.00 Gottesdienst zum Jahresabschluss 
 
Sonntag, 1. Januar 2017, Neujahr 
11.00 Gottesdienst zum Jahresbeginn 
 
Freitag, 6. Januar 2017, Heilige Drei Könige 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ 
 Kammermusik mit Violine - Die Herrlichkeit des Herrn gehet auf über 

dir 
 
Sonntag, 9. Januar 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 
Mittwoch, 11. Januar 2017 
20.00 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Sippel 
 
Sonntag, 15. Januar 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
17.00 Musical „Josua“ mit dem Kinderchor MUKI in den Pfullinger Hallen 

Ein gesegnetes und friedevolles Weihnachtsfest 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 08.01.17 
10 Uhr   Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Allen Mitgliedern und Unterstützern des Fördervereins herzlichen Dank 
für die Hilfe und Mitwirkung der uns gestellten Aufgaben für Kultur und 
Kunst in Eningen. 
Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein harmonisches Jahr 2017 

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Jeden 1. Sonntag im Monat ist die Ausstellung 
von 14 – 17 Uhr in der HAP Grieshaber Hal-
le (Oberes Foyer), Eningen, Betzenriedweg 24 
geöffnet. 
Nächste Öffnung Sonntag 8. Januar 2016 
Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat 
aus Beständen der Gemeinde Eningen eine 
ständige Ausstellung eingerichtet, die bis 
Frühjahr zu sehen ist. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen 
Epochen wie z.B. der Zyklus „The Swabian Alb“ 
und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch 
Leihgaben von privaten Sammlern und der Fa-
milie Grieshaber ( Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Eine Rarität auf der Empore bilden mehrere Entwürfe für Friestafeln, die Grund-
lage für den Grieshaber Fries in der Halle bildeten. 
Auch der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“ ist als Leihga-
be des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. 
Nur für kurze Zeit sind ausgestellt: 
Bemaltes Nachtkästchen von Riccarda Gregor-Grieshaber 
Vitrine mit Webmuster für das Kanzelparament „Himmelsleiter“ in der Fried-
hofhalle Eningen. Gefertigt wurde es nach einem Entwurf von HAP Grieshaber 
durch das Atelier für Bildweberei Getrud Bernhardt in Reutlingen im Jahr 1972. 
Renate   Reihle-Modschiedler, damals Praktikantin beim Atelier Bernhardt be-
wahrte die Versuchs- und Farbmuster auf, die übrigens aus Kunststoff bestehen. 
( nur noch im Januar zu sehen) 
Neue Leihgabe auf Zeit durch Vermittlung von Dr. Kurt Femppel: 
„Der Gartenwächter“ eine Glasstele der Stieftochter von HAP Grieshaber 
Nani Croze, die in Nairobi/Kenia lebt. Sie ist dort eine sehr bekannte Glas-
künstlerin. 
hw 

Renate Reihle - Modschiedler vor der von ihr gestalteten Vitrine

Die Glasstele von Nani Croze

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 
Termine 
Montag, 9. Januar 2017 
19:15 Uhr  music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 

Dienstag, 10. Januar 2017 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor 
 
Weihnachtliches Musizieren 
Traditionell am 4. Advent fand in der Andreaskirche das gemeinsame weih-
nachtliche Musizieren von Musikverein und Gesangverein statt – eine schöne 
Gelegenheit, zum Ende der oft doch stressigen Adventszeit einmal ein wenig 
zur Ruhe zu kommen. 
Zu Beginn des Konzertes zogen die Achalmfi nken und music and more – wie 
schon beim Quempas-Singen – mit Kerzen und dem „Seht, es naht die heilige 
Zeit“ in die dunkle Kirche ein. Die gleiche Formation schloss direkt mit „O Tan-
nenbaum“ – allerdings in einer etwas unbekannteren vierstimmigen Version – und 
„Es ist für uns eine Zeit angekommen“ an. 
Der Musikverein antwortete von der Empore mit dem altbekannten „Macht hoch, 
die Tür“, bevor der Frauenchor „Was soll das bedeuten“ und „Der Heiland ist 
geboren“ anstimmten, noch einmal gefolgt von der Gemeindekapelle mit „The 
Christmas Song“. 
Als nächster Programmpunkt stand der Männerchor des Gesangvereins auf 
dem Programm und präsentierte die „Hymne an die Nacht“ – eine Bearbeitung 
der Klaviersonate Nr. 23 von Beethoven – und „Weihnachtsglocken“, bei dem 
im Refrain mit der Anfangsmelodie von „Stille Nacht“ bereits ein kleiner Vorge-
schmack auf das bevorstehende Weihnachtsfest gegeben wurde. 
Zum ersten, aber sicher nicht zum letzten Mal, war in diesem Jahr Pfarrer Eissler 
mit ins Programm eingebunden und trug eine Geschichte über das Thema „En-
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gel“ vor, die ganz anders endete, als die meisten dies zunächst vermutet hatten. 
Mit dem italienischen Weihnachtslied „dormi, dormi, bel bambin“ und dem 
„Still o Himmel, still o Erde“ durfte noch einmal music and more einstimmen, 
gefolgt von einem schmissigen „Christmas Medley“ des Musikvereins, das die 
verschiedensten Weihnachtslieder gekonnt miteinander verband. 
Das Finale leitete der gemischte Chor mit „Der Christrose“ ein. Vor dem wirklich 
letzten Stück dankte Gretel Lapp vom Gesangverein allen Beteiligten und dem 
Publikum bereits vorab für eine großzügige Spende, die wie jedes Jahr wohltä-
tigen Zwecken im Ort zugute kommt. 
Als großes Finale stand – auch das ist bereits Tradition – ein gemeinsames „O 
du Fröhliche“ an, gesungen von Gemeinde und Chor unter Leitung von Brigitte 
Neumann und begleitet vom Musikverein, bevor Pfarrer Eissler die Zuhörer mit 
einem Segen in den vorweihnachtlichen Abend entließ. 
Für den Gesangverein und auch für viele Konzertbesucher war der Abend noch 
nicht ganz vorbei, warteten am Rathaus doch schon der Posaunenchor und 
Bürgermeister Alexander Schweizer. 
Gemeinsam mit dem ersteren und der Gemeinde wurden noch einmal bekannte 
Weihnachtslieder gesungen; natürlich nicht ohne passende Liedblätter, lässt 
doch die Textsicherheit nach der ersten Strophe meistens stark nach. 
Da am 4. Advent die Besucherzahl beim Adventskalender meist recht hoch ist, 
nutzte Bürgermeister Alexander Schweizer – auch als mittlerweile schon feste 
Tradition – den Abend für seine Weihnachtsansprache, in der er kurz die aktuelle 
„Flüchtlingssituation“ am Ort beschrieb und noch einmal den vielen Helferinnen 
und Helfern dankte, die mit Ihrer Arbeit dafür sorgen, dass die Flüchtlingsarbeit 
in Eningen sehr gut umgesetzt wird. 
Ausklingen ließen die Zuhörer den Abend dann noch gemütlich am Verpfl egungs-
stand des Gesangvereins. 
Uns bleibt an dieser Stelle nur noch, uns bei Musikverein und Posaunenchor 
für den tollen gemeinsamen Abend zu bedanken. Ein großer Dank geht eben-
falls an Thomas Büttner für seine – wie jedes Jahr – große Unterstützung beim 
lebendigen Adventskalender. 
Ihnen, liebe Leserinnen und Lesern, wünschen wir nun frohe Weihnachten und 
einen guten Start in ein wieder sehr musikalisches Jahr 2017. 

Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen
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Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Der Heimat- und Geschichtsverein Eningen unter Achalm e.V. wünscht ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!
Besuchen sie uns im Weltnetz unter
„Bildertanz Eningen“.
Kontakt: heimatfoto.eningen@gmail.com 

Weihnachten am Schützenhausplatz

Ichthys Verein für Seelsorge, Beratung und Lebenshilfe e. V 

1.500 Euro für St. Petersburg 
Nicht ganz so viel Erlös wie im Vorjahr erbrachte das Kerzenziehen beim Ich-
thys-Seelsorgeverein im Arbachtal. „Wir hatten diesmal höhere Materialkosten 
bei annähernd gleichen Besucherzahlen und Umsatz“, sagt Mitorganisatorin 
Christa Schöler. Dennoch ist der Ertrag ordentlich und die Summe kann sich 
sehen lassen. 1.500 Euro überweist das Team. Darüber freuen sich neben den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern auch die Kinder, Jugendlichen und jungen Mütter. 
Sie sind Teil des von der Missionsgemeinschaft Offensive Junger Christen (OJC, 
Reichelsheim) in St. Petersburg eingerichteten Projekt „Young Moms Projekt“ 
von Pristin/The Habor. Nun kann es auch dort in Russland Weihnachten werden. 
Das Team aus dem Haus Aufbruch und die Ehrenamtlichen danken Besuchern 
und Spendern und wünschen allen Eningern besinnliche und gesegnete Feier-
tage und ein gutes neues Jahr. 

Modellclub EningenModellclub Eningen

Jahresabschluss 2016 & Jugendweihnachtsfeier! 
Wie immer in der kalten Jahreszeit liegt der Schwerpunkt im Modellclub in der 
Begleitung jugendlicher Neueinsteiger bzw. Kinder an einem Bauprojekt eines 
Einsteigerfl ugmodells. 
Erstmalig konnte man aber diesen Herbst eine Kooperation mit der bekannten 
Modellbaufi rma AERONAUT aus Reutlingen eingehen, die sogar den diesjäh-
rigen 5 Neueinsteigern ein Anfängermodell namens „LUXX“ quasi umsonst zur 
Verfügung stellte. Erstes Ziel war es den „LUXX“ - ein pfi ffi ger ferngesteuerter 
Elektrosegler mit 1,3m Spannweite mit Elektromotor - bis Weihnachten rohbau-
fertig zu bekommen, damit dieser im Januar bespannt und anschließend die 
Fernsteueranlage und der Motor eingebaut werden können. Spätestens im März 
sollen alle Flieger an den ersten wärmeren Tagen auf dem eigenen Fluggelände 
ausgiebig getestet bzw. durch die Kinder gesteuert in die Luft gehen. 
Mit Hochdruck arbeiteten seit Anfang November nicht nur die jungen Besitzer, 
sondern auch viele Betreuer und Mitglieder des Vereins sowie auch Mitarbeiter 
der Herstellerfi rma an diesem Ziel. Letzten Samstag war es dann soweit: Alle 
hatten schon vor Weihnachten ihr Modell im Rohbau fertig. Eine tolle Leistung 
und herzlichen Glückwunsch seitens des Vorstands! 
Der „LUXX“ ist immerhin schon das 5. Winterbauprojekt des MCE in den letzten 
Jahren und sicher kann gesagt werden, dass ein solches gemeinsames Ju-
gendprojekt mittlerweile ein wichtiger Bestandteil des Vereins ist, um einerseits 
Nachwuchs im Verein zu bekommen aber auch andererseits das Miteinander im 
Verein zu fördern. Diesmal halfen und betreuten auch schon unsere älteren Ju-
gendlichen aus dem ersten Bauprojekt NEON die Neueinsteiger und man merkt 
schon, dass diese jahrelange Aufbauarbeit nun dem Verein zu Gute kommt. 
Sage und schreibe fast 25 neue jugendliche Mitglieder konnte der Verein durch 
seine Aktivitäten im Jugendbereich in den letzten 5 Jahren gewinnen! Eine stolze 
Zahl, die aber sicher nicht annähernd ausdrückt, wieviel Mühe, Einsatzbereit-
schaft und extremer Zeitaufwand dies für die Verantwortlichen im Verein be-
deutet und auch noch zukünftig bedeuten wird! Hier gilt der Dank allen fl eißigen 
Helfern u.a. am Jugendbauprojekt LUXX und allen, die sich an der Jugendarbeit 
im Verein in den letzten Jahren engagiert haben und die trotz mancher kleiner 
und großer Hürden immer den Verantwortlichen zur Seite standen. 
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Jugendweihnachtsfeier als schöner Jahresabschluss! 
Zum Jahresabschluss gab es dann am Samstagnachmittag vor dem 2. Advent 
die bekannt lustige Weihnachtsfeier der Jugendabteilung, an der natürlich wie-
der heftig gewichtelt wurde. Mit viel Spaß in spannenden Spielrunden wurden 
die Wichtelgeschenke der Reihe nach ausgespielt. Glücksfee war in den ersten 
5 Runden Cameron mit seiner obligatorischen gewürfelten „1“. Auch Noah 
unser Jugendsprecher konnte noch am späten Nachmittag hinzustoßen und 
zumindest noch die restlichen Gutsle probieren. Alles in allem war dies wieder 
ein sehr gelungener Jahresabschluss für die Jugendabteilung und auch die 
Neueinsteiger waren mit vollem Einsatz dabei! 
 
Dankeschön! 
An dieser Stelle möchte sich der Verein bei allen helfenden Mitgliedern, Be-
treuern, Eltern und auch allen Unterstützern des Modellclubs herzlichst be-
danken. Ein besonderes Dankeschön geht an Frau Anneliese Möck, an Torsten 
Rechthaler und an Marco Sautter, die den Verein in 2016 in ganz bemerkens-
werter Weise unterstützt haben! Auch gilt es nochmals einen großen Dank an 
Gerhard Hartmann für die Leitung seiner Werk AG an der Achalm-Schule im 2. 
Schuljahr 2015/2016 auszusprechen. Super! 
 
Der Verein und der gesamte Vereinsausschuss wünscht allen seinen Mitgliedern, 
Helfern und Unterstützern ein frohes, gesegnetes und friedvolles Weihnachts-
fest, verbunden mit allen guten Wünschen fürs neue Jahr 2017 und natürlich 
auch dem obligatorischen „guten Rutsch“! 
 

Gez. der Vorstand
Christof Deutscher 
 
Wichtige Termine in 2017! 
01.01.2017:  Traditionelles Neujahrsfl iegen auf dem Fluggelände mit Glühwein 
und Punsch! 
04.02.2017: MCE-Jahreshauptversammlung am Samstag 4. Februar 2017. 
18.03.2017: Der 1. große Modellbaufl ohmarkt  des MCE und des FMSC fi ndet 
am Samstag 18. März  in der HAP-Grieshaber Halle statt! 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Musikalische Weltreise zum Jahresausklang 
Auf eine musikalische Weltreise begaben sich die Musikerinnen und Musiker des 
MV Eningen am vergangenen Samstag gemeinsam mit rund 200 Zuhörern in 
der HAP-Grieshaber-Halle. Das traditionell am Samstag vor dem vierten Advent 
stattfi ndende Jahresabschlusskonzert begann mit dem gelungenen Auftritt der 
Jugendkapelle, die unter der Leitung von Stefan Baum ihr großes Können zeigte. 
Mit dem Stück „Colours of the wind“ aus dem Disney-Film Pocahontas oder dem 
Welthit „Go West“ von den Pet Shop Boys begeisterten die jungen Musiker das 
Publikum. Der Abend stand erkennbar unter einem amerikanischen Stern, wie 
Moderator Lukas Schult den zahlreichen Gästen bereits zur Begrüßung mit auf 
die musikalische Reise gab. Und so durfte beim Auftritt der Jugendkapelle der 
Hit „Country Roads“ nicht fehlen, bei dem das Publikum in Lagerfeuerromantik 
schwelgen konnte. Da war es auch nicht verwunderlich, dass die Juka noch 
eine Zugabe spielen musste. 
 
Nach der Pause nahm die Gemeindekapelle des Musikvereins auf der Büh-
ne Platz und lieferte ein musikalisches Feuerwerk. Den Auftakt machte der 

Konzertmarsch „Salemonia“ von Kurt Gäble. Heimlicher Star des Abends war 
aber der niederländische Komponist Jacob de Haan, der gleich zweimal im 
Programmheft auftauchte. In den „Pacifi c Dreams“ zeichnet de Haan durch 
einzigartige Klangfarben die phantasievollsten Landschaftsbilder im Kopf der 
Zuhörer. Bei der Hommage an den US-Bundesstaat „Oregon“, die ebenfalls aus 
der Feder des Niederländers stammt, brachten die rund 40 Musiker unter der 
Leitung von Sergej Saika dem Publikum die Vielseitigkeit dieses Landstrichs 
näher. Zwischen Pazifi kküste und Kaskadenkette leben heute rund 4 Millionen 
Menschen. Nach diesen fernen musikalischen Zielen war es wieder Zeit für einen 
Stopp in unseren Breiten. In den „Strauss Bonbons“ ließ die Gemeindekapelle 
echten Wiener Schmäh in der HAP-Grieshaber-Halle aufkommen. Was nun noch 
fehle, so Lukas Schult, sei das Land der Phantasie. Da ließen sich die Musiker 
nicht zweimal bitten und krönten einen fulminanten Abend mit dem Stück „The 
Wizard of Oz“, das von der phantastischen Reise der kleinen Dorothy und ihren 
Freunden erzählt, die nach einem Wirbelsturm in einem Land hinter dem Re-
genbogen wieder aufwachen. 
 
Frohe Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 2017 
Wir wünschen allen Freunden und Förderern unseres Vereins ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr und bedanken uns bei 
allen Helferinnen und Helfern für die geleistete Arbeit im Jahr 2016! 

Die Gemeindekapelle unter der Leitung von Sergej Saika

Die Jugendkapelle unter der Leitung von Stefan Baum

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

 

Am 7. Januar: Häsabstauben beim Narrenstall 
Jetzt beginnt bei der Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ wieder die „fünfte 
Jahreszeit“ – Start ist im neuen Jahr, wie üblich einen Tag nach dem „Öbersten“, 
am Samstag, 7. Januar. 
Wie gehabt erfolgt der Einstieg in die Session 2017 mit dem Häsabstauben 
– allerdings wird dieser Akt diesmal um 18 Uhr beim Narrenstall in der Schwa-
nenstraße durchgeführt. Die Bevölkerung ist hierzu natürlich wie immer auf das 
herzlichste eingeladen. 
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Danach geht es zur katholischen Liebfrauenkirche, wo um 19.19 Uhr die Nar-
renmesse stattfi ndet. 
Abgerundet wird dieser Tag dann anschließend mit großem „Hallo“ und der 
Fasnetseröffnung im Narrenstall! 
 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Januar 

Di.,03.01.2017 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Fr.,06.01.2017 Traditionswanderung zum Übersberg 
 Treffpunkt: 11.00 Uhr; Oberes Parkdeck EDEKA 
 Info: Hans Gerber Tel. 07121 - 87698 
Di.,10.01.2017 Nordic Walking - Treffpunkt Parklatz Glemser Stausee 
 Beginn:  16.00 Uhr 
Di.,10.01.2017 Fotogruppe - Wasser 
 Einführung zum Jahresthema - E. Rudelbach 
 Beginn:  20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,14.01.2017 Mutscheln 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
 Info: Anneliese Hespeler Tel. 07121 - 82264 
 Anmeldung erwünscht 
Di.,17.01.2017 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,17.01.2017 Fotogruppe - Bildbesprechung 
Do.,19.01.2017 Seniorentreff Ü50 
 Naturkunde - Museum Reutlingen 
 Ausstellung: Die besten Naturfotos des Jahres 
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Heinz Hespeler, Tel. 07121 - 82264 
Sa.,21.01.2017 Kinder-/Schülergruppe - Mutscheln 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
So.,22.01.2017 Neujahrsempfang der Gemeinde Eningen 
 Beginn: 10.00 Uhr HAP - Grieshaber - Halle 
Di.,24.01.2017 Nordic Walking - Treffpunkt Parklatz Glemser Stausee 
 Beginn:  16.00 Uhr 
 
Frohe Weihnachten und ein friedvolles Neue Jahr wünschen wir allen un-
seren Freunden und Gäste. Wir freuen uns darauf Sie auch 2017 zu unseren 
zahlreichen Veranstaltungen willkommen heißen zu dürfen. 

Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 04. Februar 2017 um 18.00 Uhr im Naturfreundehaus „Am 
Lindenplatz“ 
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung, Aufstellung einer Wahlkommission 
2.  Berichte und Aussprachen  
3.  Entlastungen 
4.  Wahl der Delegierten zur Bezirkskonferenz in Metzingen 
5.  Anträge  
6.  Verschiedenes  
 
Anträge, die unter Punkt 5. der Tagesordnung behandelt werden sollen, müssen 
bis spätestens Sonntag, 22. Januar 2017 schriftlich beim Vorsitzenden Bernd 
Gitt oder bei den stellvertretenden Vorsitzenden Anneliese Hespeler / Ursel 
Wünsche eingereicht werden. 
 

Jahresabschlussfeier und Ehrung langjähriger Mitglieder der Eninger Na-
turfreunde 
Im Grunde sind es doch die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen 
Wert geben.    s Wilhelm von Humboldt 
 
Ein gemeinsames Essen und eine vorgezogene Wintersonnwendfeier, Glühwein 
und Kinderpunsch, ein beeindruckender Reisebericht von Ursel Wünsche über 
Aserbaidschan, eine kurze Jahresrückblende der Fotogruppe und des Haupt-
vereins sorgten für einen harmomischen Jahresabschluss im Eninger Natur-
freundehaus. Bei guten Gespräche mit den Gästen und Jubilaren ließ man das 
vergangene Vereinsjahr entspannt ausklingen. 
 
Vorstand Bernd Gitt ehrte die anwesenden Jubilare, Rolf Fink, Rolf Schiebel, 
Dieter Hank, Willy Beck und Hans Gerber für 50 Jahre, sowie Peter Dorau und 
Anneliese Hespeler für 40 Jahre und Nicolle Trauschweizer für 25 Jahre Mitglied-
schaft. ( Nicht anwesende Jubilare Angelika Hespeler 50 Jahre, Brigitte Werz 40 
Jahre und Gisela Wolf 40 Jahre) 

Bernd Gitt dankte allen für die langjährige Mitgliedschaft und der aktiven 
Unterstützung für die Vereinsarbeit. 
 

Vordere Reihe: Nicolle Trauschweizer,Anneliese Hespeler,Peter Dorau  hint. 
Reihe: Vorstand Bernd Gitt,Hans Gerber,Rolf Fink,Dieter Hank,Willy Beck,Rolf 
Schiebel    

Skikurs Alb 
Die Naturfreunde Schneesportschule Bezirk „Mittlere Alb“ führt vom 28.12. 
– 30.12.2016 und am 06.01 – 08.01.2017 Ski –und Snowboardkurse auf der 
Schwäbischen Alb am Skilift Beiwald bei Bad Urach Sirchingen durch. 
Unsere erfahrenen Übungsleiter unterrichten nach den neusten Methoden des 
Ski- und Snowboardlehrwesens. 
Am 28.12.16 und 06.01.2017 beginnt der Kurs um 13.00 Uhr, bitte eine hal-
be Stunde vor Kursbeginn am Lift sein. Am 29. und 30.12.2016 sowie 07.01 
und.08.01.2017 ist der Ski- und Snowboardkurs ganztägig von 10.00 – 15.00 
Uhr mit Mittagspause. 
Sie können die Kurse auch tageweise buchen. 
Infos unter Skischulhandy: 0157/37727481 
Oder auf unsere Homepage: http://naturfreunde-schneesportschule-mittle-
realb.de/ 

Ski- und Snowboard Kurse Allgäu 
Am 21.01.2017 und am 18.02.2017 führt die Naturfreunde Schneesportschule 
Bezirk Mittlere Alb ihre traditionellen Ski und Snowboard Kurse im Allgäu durch. 
Ob Alt oder Jung, alle, die ihr Können unter Anleitung unserer geprüften Ski bzw. 
Snowboard Lehrer erweitern möchten, sind recht herzlich eingeladen. Ebenfalls 
eingeladen sind auch Gastfahrer (Teilnehmer ohne Kurs oder Wanderfreunde). 
Infos unter Tel 07129/4079863 
Oder auf unsere Homepage: http://naturfreunde-schneesportschule-mitt-
lerealb.de/ 

Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.

 

 

 
 
 

 

AAllen Mitgliedern und Freunden 
wünschen wir eine Frohe Weihnacht 
und ein Glückliches Neues Jahr 2017 
Für den Vorstand 
Rupert Klos 
 

PARTNERSCHAFTSKOMITEE  ENINGEN UNTER ACHALM  (e.V.) 
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Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Der Vorstand des Freundeskreises Paul Jauch wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2017. 

Die Hirten

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Allen Mitgliedern und Freunden des Schwäbischen Albvereins ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2017 

Unser Programm im Januar 2017
Sa 07.01. Neujahrskonzert in der Andreaskirche  (Gemeinde)  
Sa 07.01. Kinder-Mutscheln
  Im Spital 14.30 Uhr. Anmeldung bis 05.01. bei:
  L. Reinhardt ( 8 33 34, reinhardtlena@gmx.de  

Fr 13.01. Familien-Mutscheln
  Im Eninger Hof 20.00 Uhr. Ingo Ruf ( 88 07 77
So 15.01. Schneeschuhwanderung
  St. Johann-Längental-Höllenlöcher-Roßfeld-St.Johann, 9km, 
  Anstiege 120 m è bei Schneemangel evtl. Hornisgrinde. 
  Schneeschuhverleih auf Anfrage möglich.
  M. Coconcelli ( 0163 2520213, michael.coconcelli@gmx.de
Do 19.01. Bewegliches Alter,  Gemütliches Zusammensein und 
  Rückblick mit Bildern sowie einem Vortrag von schwäbischen 
  Gedichten durch Otto Astfalk, ab 16.30 Uhr im Vereinsheim 
  TSV Eningen HO Christe ( 8 27 64, Otto Astfalk
Fr 20.01. Wanderführerstammtisch
  19.30 Uhr im „Zom Spitzbua“, Eningen.
  Michael Coconcelli ( 0163 25 20 213
  Hermann Walz ( 82 09 15  
So 22.01. Neujahrsempfang der Gemeinde
  11.00 Uhr HAP-Grieshaber-Halle.
Sa 28.01. Nachtumzug,  Veranstalter: Häbleswetzer.
  Unser Stand ist bei der Volksbank und wird von der 
  Discgolfgruppe betreut.
 
Wir laden ein zur traditionellen Jahresschlusswanderung 
am  Dienstag 27. Dezember 2016  mit Schlusseinkehr 
Treffpunkt Rathaus um 11 Uhr. Gehzeit ca. 1,5 Stunden 
Wanderführer: Josef Härle 

Abschied und Neubeginn im Wanderheim Eninger Weide 
Die Pächterin Gudrun Gekeler ging Ende November in den wohlverdienten 
Ruhestand. 
Das Wanderheim Eninger Weide – Hans-Schenk-Haus – wurde zum 1. Dezem-
ber von der Familie Schmid ,-Hotel Restaurant Graf Eberhardt – in Bad Urach 
gepachtet und übernommen. 
Die Öffnungszeiten im Januar sind: 
6.. – 7. Januar 2017 Samstag/Sonntag je von 11 bis 18 Uhr 
Dann ist das Wanderheim für Januar und Februar wegen Renovierungsarbeiten 
geschlossen. 
 
Schneeschuhwanderung: 
Man muß immer etwas haben, worauf man 
sich freut. 
Auch wenn das Wetter zur Zeit noch nicht 
mitspielt, die erste Schneeschuhwande-
rung für 2017 ist ausgearbeitet. 
Die geplante Strecke: St. Johann - Längen-
tal - Höllenlöcher - Roßfeld - St. Johann. 
Ein Schneeschuhverleih ist nach Rück-
sprache zum Preis von 10,--€ /Satz und 
Tag möglich. 
Zur weiteren Planung und Absprache wird um Anmeldung bis zum 05.01.2017 
gebeten. Treffpunkt und Uhrzeit oder ein eventueller Ausweichort werden kurz-
fristig an die angemeldeten Teilnehmer weitergegeben. 
Termin:  Sonntag 15.01.2017 
Streckenlänge:  ca. 9 km 
Steigungen: + - 120 m 
Gehzeit:  3,5 Std. 
Wanderführer:  Michael Coconcelli 
  michael.coconcelli@gmx.de 
oder   Tel.: 0163 25 20 213 
Die Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr. 
Gäste und Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
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TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Fielmann Optik sponsert Trikots für E-Jugend 
Am letzten Donnerstag, den 15.12. durften wir unsere neuen Trikots in den 
Vereinsfarben grün-schwarz der Firma Erima entgegen nehmen. Diese wurden 
durch die Fielmann-Niederlassung in Reutlingen gesponsert. Übergeben wurden 
sie durch Frau Schellinger-Hablizel. 
Wir freuen uns, die Trikots, Hosen und Stutzen beim nächsten Spiel stolz prä-
sentieren zu können! Unsere Jungs der E-Jugend haben die Trikots begeistert 
Probe getragen. Zugleich konnten schöne Bilder für den kommenden Deja-Vu-
Cup aufgenommen werden. 
Wir danken unserer Sponsorin Frau Anke Lemke, Niederlassungsleiterin in 
Reutlingen. 
Der Vereinsvorstand, die Jungs, Trainer und Betreuer der E-Jugend des TSV 
Eningen 
Sollen wir noch erwähnen, dass wir über jedes neue Gesicht uns freuen? 
Trainingszeiten Dienstag 16-17 Uhr GZ-Halle und Donnerstag 17-18 Uhr in 
der Arbachtalhalle.  

Förderung Jugendarbeit 
Über ein schönes Weihnachtsgeschenk durfte  sich kürzlich die Fußball-Jugend 
des TSV Eningen freuen. 
 Die AH-Fußball-Abteilung (AH-Leiter Patrick Lotterer mit seinem Stellvertreter 
Kai Schneckenburger und Kassier Martin Wagner)  überreichte nämlich an die 
Verantwortlichen  der Fußballjugend ( Jugendleiter Claus-Dieter Heinrich, Timo 
Kilgus als Kassenwart und Achim Sandhu als Jugendkoordinator) aufgrund 
zweier fi nanziell gut verlaufenen Veranstaltungen (Weinfest und Hallenfußball-
Turnier) einen Spendenscheck in Höhe von Euro 800. 
Hiermit soll die Jugendarbeit der Nachwuchs-Kicker entsprechend unterstützt 
werden.  

 
Die AH-Fußballer (von links) Patrick Lotterer, Martin Wagner und Kai Schne-
ckenburger (rechts außen) bei der Überreichung des Spendenschecks an das 
„Jugendteam“ mit Timo Kilgus, Achim Sandhu und Claus-Dieter Heinrich (3. 
bis 5. v.l.). 

Karl Ulmer wieder in der Heimat angekommen! 
Ein alter Weggefährte der Eninger TSV Fußballer, Karl Ulmer ist wieder in Eningen. 
Karle der nach einem Sturz im Herbst dieses Jahres, einige Zeit im Reutlinger 
Krankenhaus und anschließender Reha in Rottenburg verweilte ist jetzt im Enin-
ger Altenheim St. Elisabeth untergebracht. Es war natürlich eine Ehrensache für 
die Eninger Jungs, ihn zu unterstützen bei der Suche nach einem Pfl egeplatz. 
Das es in Eningen so schnell klappte, freut uns um so mehr. Wir konnten ihn 
diese Woche bei guter Verfassung im St. Elisabeth antreffen. Bei einer launigen 
Gesprächsrunde, wo Karle einige nette Anekdoten erzählte. Zum Beispiel, der 
Eninger Sprudel ist wesentlich besser wie der in Rottenburg! Außerdem hat er 
ein paar Kilos verloren, braucht aber keine Medikamente mehr. Also bei ihm 
geht es wieder aufwärts! Über jeden Besuch freut er sich natürlich riesig, also 
schaut mal vorbei ;-). 

Karle ein Unikat

Es wurde schön gefeiert... 
Zur Jahresabschlussfeier hatte die Fußball-Abteilung des TSV Eningen ins 
Sportheim eingeladen. Neben den beiden aktiven Mannschaften und den A-Ju-
nioren konnte Abteilungsleiter Uwe Stingel auch zahlreiche Helfer und Freunde 
der „Grünhemden“ begrüßen – so unter anderem die Gemeinderäte Dr. Barbara 
Dürr (auch in ihrer Funktion als stellvertretende Bürgermeisterin), Rebecca Hum-
mel (gleichzeitig als SPD-Bundestagskandidatin) und Gerd Sonntag sowie das 
TSV-Vorstandsduo Günter Neuhäuser und Rainer Hawel und die AH mit Patrick 
Lotterer, Kai Schneckenburger und Martin Wagner. 

Kurz ging Stingel auf einige Festivitäten und Aktionen ein und dankte dann 
noch vor dem gemeinsamen Essen allen Sponsoren, Mitarbeitern und Helfern 
in seinem Team. 

Danach wurden zahlreiche Personen – von den Trainern und Betreuern bis hin 
zu den Stadionsprechern und dem Bewirtungsteam und sonstigen in irgendeiner 
Funktion tätigen - für ihr Engagement und ihren Fleiß in diesem Jahr mit einem 
anerkennenden Geschenk bedacht. 

 Mit schönen Bildern in sportlicher wie auch geselliger Hinsicht wurde das Jahr 
2016 noch mal ausgiebig beleuchtet. 

Bei einem interessanten Quiz mit Spaßeinlagen kämpften anschließend drei 
Zweierteams um den Sieg – diesen holten sich Joschua Hummel und Marc 
Reinhardt. 
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Uwe Stingel mit seinem Abteilungsteam (Raphael Hummel, Thomas Gab-
ler und Philipp Stimmler zusammen mit Katrin Sonntag bei der Ehrung von 
Sportheim-Pächter Akan Sutanrikulu. 

Das Siegerteam Joschua Hummel und Marc Reinhardt (mitte) zusammen mit 
den beiden „Nummern-Girls“. 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

SKILANGLAUF und SKATING für EINSTEIGER UND FORTGESCHRITTE-
NE auf der Alb 
 

Skilanglauf – naturverbunden, gesellig und gesund !!! 
Der klassische und immer aktuelle Ausdauersport ist das optimale Ganzkörper-
training und sorgt somit für Fitness, Entspannung und gute Laune. Langlaufen 
kann jeder! Mit der richtigen Technik laufen Sie sicherer, leichter und mit mehr 
Spaß. Von den ersten Versuchen bis zum eleganten Gleiten vergeht nicht viel 
Zeit. Gerade hier auf der schwäbischen Alb haben wir das ideale Langlaufgebiet 
direkt vor der Haustür. 
Auch beim sportlicheren Skaten profi tieren Sie vom richtigen Einsatz der Technik 
und laufen mit weniger Kraft und mehr Spaß! Deshalb bieten wir auch dieses Jahr 
wieder Langlaufkurse ‚Klassisch‘ sowie ‚Skaten‘ mit DSV-geprüften Übungslei-
tern an. Auf den Loipen der Wintersportarena Holzelfi ngen fi nden wir optimale 
Bedingungen für jede Könnerstufe. Für die Fortgeschrittenen bieten sich die 
jeweils 8 km langen Skating- und Langlaufl oipen an! 
Jede Frau bzw. jeder Mann, ob Anfänger oder Fortgeschrittene jeder Altersstufe 
sind herzlich willkommen! 
Termine:  
Klassisch: 8. & 22. Januar 2017, 5. & 19. Februar 2017 bzw. je nach Schneelage 
Skating: 22. Januar 2017, 5. & 19. Februar 2017 bzw. je nach Schneelage 
Organisation/Ansprechpartner: 
Angelika Weber, Telefon 07121/81747, Email: Langlaufkurse@ski-Eningen.de 
Leistungen: Pro Termin 2,5 Stunden Skikurs 
 
Anmeldung und Rückfragen:  
Tel. 07121 / 81747, Email: Langlaufkurse@ski-Eningen.de 
Anmeldeschluss: jeweils 4 Tage vor Kursbeginn 

Preise: TSV Mitglieder 18 € pro Tag, Nichtmitglieder 22 € pro Tag 
  Kursgebühr wird am jeweiligen Kurstag bar kassiert 
Ort: Wintersportarena Holzelfi ngen (www.wintersport-arena.com), Loipenstart 
unterhalb Parkplatz Salachlift (siehe TSV-Fahne) 
Beginn: Die Kurse beginnen jeweils um 10.00 Uhr und enden um ca. 12.30 Uhr 

Jetzt anmelden zu unseren Skiausfahrten 
21.01.2017: Familien-Skiausfahrt nach JUNGHOLZ 
Das Skigebiet Jungholz kann sich in seiner Dimension zwar nicht mit den interna-
tional bekannten Skiarenen messen. Wohl aber im Angebot von einem Dutzend 
abwechslungsreicher, leicht bis mittelschwerer Pisten, die hervorragend ge-
pfl egt, an vier Schleppliftanlagen und den 2 kindergesicherten 4er Sesselbahnen 
Skivergnügen total garantieren. 
Bei Bedarf bieten unsere DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski- und Snow-
boardkurse für Kinder und Erwachsene an. 
Die Mindestteilnehmerzahl pro Kurs beträgt 5 Personen. 
Teilnehmer: 
Alle Kids ab Jahrgang 2011, Jugendliche und Erwachsene, die Ski- oder Snow-
board fahren oder noch lernen wollen. 
Abfahrt: 
6 Uhr am Sportplatz Wenge ( Rückkehr gegen 19.30 Uhr ) 
Anmeldung: 
Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlinger Str. 15, Eningen u.A. 
Keine tel. Anmeldung möglich. 
Ansprechpartner: 
Stefan Sautter Tel. 0171 97 68 680 
Anmeldeschluss: 
Mittwoch 18. Januar 2017 
 
04.02.2017: Tagesausfahrt an den SONNENKOPF 
Die Ausfahrt an den Sonnenkopf hat bei der Skiabteilung des TSV Eningen schon 
einen Kultstatus. Viele von Euch waren schon zigmal dabei und waren immer 
total begeistert. Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee- Skigebiet am 
Sonnenkopf zu einem der schneesichersten Skigebiete überhaupt. Mit bestens 
erschlossenen Bahnen erreicht man in Kürze 2300 Meter Seehöhe. 
Bei Bedarf bieten unsere DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski und Snow-
boardkurse für Kinder und Erwachsene an. (nur Fortgeschrittene). Die Mindest-
teilnehmerzahl beträgt 5 Personen. Und ein bisschen Apres Ski in der Kelo-Bar 
ist natürlich auch dabei. 
Abfahrt: 
 5.15 Uhr Sportplatz Wenge /  Rückkehr gegen 21.30 Uhr 
Anmeldung / Ansprechpartner: 
 Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlinger Str, 15 , Eningen u.A. 
 Bei der Anmeldung wird der komplette Betrag in bar fällig!! 
Ansprechpartner: 
 Stefan Sautter 0171-97 68 680 / Keine tel. Anmeldung möglich. 
Anmeldeschluss: Mittwoch 01. Februar 2017 
 
Alle Termine im Überblick 
• 07./08.01.2017  Bambini- und Anfänger-Skikurs auf der Alb
• 07./08.01.2017  Snowboardkurs auf der Alb
• 07./08.01.2017  Kinderskikurs für Fortgeschrittene auf der Alb
 
• Schneeschuhlaufen je nach Schneelage – aktuelle News beachten
 
• Skilanglauf und Skating auf der Alb
• 8. Januar 2017, (nur klassisch)
• 22. Januar 2017,
• 5. Februar 2017 und
• 19. Februar 2017
 
• 21.01.2017 Ski- und Snowboardkurse nach Jungholz
• 04.02.2017 Tagesausfahrt Sonnenkopf
• 03.–05.03.2017 -Ski- und Snowboardcamp
• 03.–05.03.2017 Familienausfahrt nach Garmisch
• 10-12.03.2017   Skilanglauf und Skating im Tannheimertal
• 28.04 – 01.05.2017 Saisonfi nale im Stubaital
 
• Flutlichtkurse auf der Alb jeden Dienstag, wenn es Schnee auf der Alb hat
 
Aktuelle Termine und Nachrichten immer online auf www.ski-eningen.de 

WIR WÜNSCHEN ALLEN MITGLIEDERN UND  
FREUNDEN DER SKIABTEILUNG  FROHE  WEIH-
NACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH IN EIN 
GESUNDES UND ZUFRIEDENES  JAHR 2017! 
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Abteilung Tischtennis

Erfolgreiche Tischtennisjugend 
(rb)Kurz vor Weihnachten stand noch einmal eine Rangliste auf dem Programm, 
an der unsere Jüngsten teilnehmen konnten. Das Turnier diente für die Quali-
fi kation zur Bezirksendrangliste im Februar 2017. Gleich 8 Kinder aus Eningen 
nahmen daran erfolgreich teil und ein großer Teil qualifi zierte sich tatsächlich 
für die Bezirksendrangliste.
Mädchen U11: 
Bei den Mädchen U11 war erstmals Julia Laun am Start. Nachdem aus Mangel 
an Teilnehmerinnen die Konkurrenzen U11 und U12 zusammen ausgetragen 
wurden, hatte sie doch einige Spiele zu absolvieren. In ihrem ersten Turnier gab 
sie ihr bestes und zeigte schon gutes Tischtennis. Am Ende sprang ein 2. Platz 
und die Qualifi kation bei den Mädchen U11 heraus.
Mädchen U13: 
Nach der kurzfristigen Erkrankung von Louisa war Yamila Aydin-Diaz die einzige 
Teilnehmerin aus Eningen. Auch Yamila zeigte gutes Tischtennis, brachte ein ums 
andere Mal ihre Gegnerinnen zum Verzweifeln, doch am Ende reichte es leider 
nur zu einem guten 5. Platz.
Jungen U11: 
Wie bei den Mädchen waren in der Jungenkonkurrenz mit Moritz Müller und 
Benedikt Keifel gleich zwei Kinder erstmals bei einem Turnier in der Halle. Bei-
de gehörten mit zu den Jüngsten in dieser Konkurrenz. Dennoch zeigten sie , 
dass sie auch mit etwas älteren mithalten können. Benedikt, der erst wenige 
Wochen im Training ist, zeigte einen tollen Einsatz und versuchte sein Bestes. 
Am Ende sprang für ihn ein 6. Platz in seiner Gruppe heraus. Bei Moritz lief es 
etwas besser. Auch beim ihm lief es sehr gut. Er kämpfte und zeigte bereits tolle 
Ballwechsel. Am Ende sprang für ihn der 4. Platz in seiner Gruppe heraus, der 
für die Qualifi kation reichte.

Jungen U12: 
Gleich drei Teilnehmer stellte der TSV Eningen in dieser Altersgruppe. Mit Juli-
us Hahn und Lowis Englert waren gleich zwei Spieler am Start, die mit zu den 
Favoriten zählten. Das Trio komplettierte Franco Micheluzzi.
Julius startete schwer ins Turnier. Er hatte Anlaufschwierigkeiten, steigerte sich 
dann aber von Spiel zu Spiel. Je länger das Turnier dauerte umso sicherer wurde 
er bei seinem Spiel. Am Ende wurde er, dank stetiger Steigerung, ungeschlagen 
Gruppensieger und qualifi zierte sich für die Endrangliste. In der anderen Gruppe 
trafen Lowis und Franco aufeinander. Auch hier war Lowis ein Favorit aufs Wei-
terkommen und Franco gehörte zu denen, die um den letzten Qualifi kationsplatz 
kämpften. Lowis spielte dementsprechend fl ott los und verlor bis zum letzten 
Gruppenspiel nur ein Spiel. In diesem letzten Spiel wogte das Spielgeschehen 
hin und her. Am Ende unterlag Lowis 9:11 und wurde mit 2 Niederlagen Grup-
pendritter. Dieser dritte Platz reichte ebenfalls zur Qualifi kation zur Endrangliste. 
Franco konnte eigentlich locker draufl os spielen und Franco spielte locker drauf-
los. Durch seine unbekümmerte Spielweise kam er am Ende auf 3 Siege und 3 
Niederlagen und landete hinter Lowis auf dem 4. Platz. Dieser 4. Platz reichte 
ebenfalls zum Erreichen der Bezirksendrunde.

Jungen U13: 
René Herrmann war der einzige Teilnehmer aus Eningen und der hohe Favorit in 
dieser Altersklasse. Die Favoritenrolle machte René aber nichts aus. Er spielte 
wie im Training, ließ seinen Gegner keine Chance und gab lediglich einen Satz ab. 
Am Ende wurde er ungeschlagen Gruppensieger und qualifi zierte sich ebenfalls 
für die im Februar 2017 stattfi ndende Bezirksendrangliste.

 

Abteilung Volleyball

+++ Sindelfi ngen bleibt hartes Pfl aster für Eninger Mannschaften +++ 
Am Sonntagnachmittag fand man sich zur besten Kaffee und Kuchen Zeit beim 
starken VfL Sindelfi ngen ein.Der Tabellenzweite Sindelfi ngen ist nicht nur in 
der Oberliga ein starker Gegner für die Aale, sondern ist auch in der Bezirks-
liga für die Herren 3 immer ein unangenehmer Gegner.Immer noch ohne den 
Langzeitverletzten Daniel und trotz einigen kurzfristigen Ausfällen wollte man 
unbedingt eine gute Vorstellung abliefern. Auch Paddy konnte aus körperlichen 
Gründen nur die Liberoposition einnehmen.So mussten die Aale einmal mehr in 
den unteren Eninger Mannschaften wildern und holten sich Hannes und Michi 
ins Team, um wenigstens einen zweiten Mittelblocker aufs Feld zu schicken.
Satz 1 startete verheißungsvoll. Mit starken Aufschlägen brachte man die 
gegnerische Annahme ins Wanken und konnte sich schnell absetzten. Auch 
eine sehenswerte Angriffsquote auf allen Positionen war der Schlüssel zum 
Gewinn des Satzes.Motiviert und erfreut über die eigene Leistung wollten die 
Aale nun mehr.Doch auch der Gegner verstand nun, dass das nicht mehr die 
Mannschaft des Hinspiels oder des Pokalspiels war und steigerte sich auch im 
Aufschlag und Annahme.Auch dieser Satz war lange offen, ehe gegen Ende 
das Glück und ein, zwei kleine Abstimmungsprobleme zum Satzverlust führten.
Satz 3 war ein Kampf und ein Krimi. Beide Mannschaften drängten auf den 
Satzgewinn. Viele tolle Abwehraktionen und sehenswerte Blockpunkte mach-
ten das Spiel zu einem Hingucker. Beim Stand von 23:23 verließ das Glück die 
Eninger, als ein Allerweltsball über der Netzkante zum Stopfen bereit lag, doch 
stattdessen auf der eigenen Seite herunterfi el.Auch der folgende Punkt wurde 
durch eine schläfrige Abwehr verloren. Satz 3 ging nach hartem Kampf auch an 
Sindelfi ngen. Im vierten machten die Sindelfi nger dann ernst und verschafften 
sich häufi g einen 3 Punktevorsprung. Auch wenn sich die Aale immer wieder 
herankämpften, war in diesem Satz einfach nichts mehr zu holen.Das Spiel ging 
somit mit 3:1 an Sindelfi ngen. Am Ende war man doch enttäuschst nicht einen 
Punkt mitgenommen zu haben.Trotzdem vielen Dank an Michi und Hannes für 
eine super Leistung und die Unterstützung!Der Plan war kühn, aber dennoch 
unmissverständlich. Gegen den Tabellenzweiten aus Dettingen sollte etwas 
zählbares her. Man reiste voller Zuversicht und größtenteils ausgeschlafen an, 
da zwecks Spieltag kein Fehlverhalten auf der Weihnachtsfeier geduldet wurde. 
Dises Mal also ohne Kasten, aber Gott sei Dank mit Carsten. Mit Einradfahren 
zum Aufwärmen beeindruckte man nicht nur die Gegner, sondern auch sich 
selbst. Die Eninger starteten dann auch fulminant in den ersten Satz. Starke 
Abwehrarbeit und clevere Nutzung des gegnerischen Blocks führten zu einer 
grandiosen 23 zu 19 Führung. Nun jedoch verloren die Eninger schlagartig sehr 
wichtige Teile Ihres Körperbaus, die üblicherweise an Ostern zu suchen sind. 
So verunsichert, vergab man den ersten Satz in den letzten Zügen. Der zweite 
Satz gestaltete sich ähnlich eng, zunehmend bekam man auch im Block mehr 
und mehr zu fassen. Diese Verbesserung merzte man aber mit kurzen Phasen 
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der Unkonzentriertheit aus, so dass auch dieser Satz knapp an Dettingen ging. 
Die zunehmend aufgeladene Stimmung und vor allem die zahlreich mitgereisten 
Eninger Fans sorgten dafür, dass sich im Team ein Wunsch manifestierte: Jetzt 
erst recht!!! Von Beginn des dritten Satzes besann man sich der alten Eninger Tu-
genden: Sanfte Angriffe, nahezu keinerlei Eigenfehler und vor allem Aufbau der, 
Zitat Dettingen: Ekligen Eninger Gummiwand in der Abwehr. So konnte Satz drei 
und im Anschluss auch direkt Satz vier gewonnen werden. Spätestens im Tie-
Break beim Spielstand von 11:6 wurde auch Dettingen klar, dass die Tie-Break 
Rufe der Eninger nach Satz zwei nicht nur Schall und Rauch waren. Den Sieg 
ließen sich die Eninger nun nicht mehr nehmen, „Bambelbino“ Rufe schallten 
durch die Halle und ein Großteil der Dettinger Fans verstand die Welt nicht mehr. 
Wie heißt es so schön, auch ein blinder Aal trinkt ab und an ein Korn!Nochmals 
vielen Dank an den TSV Eningen und unseren Sponsor AOK, ohne die wir nicht 
in unseren neuen, schönen und fi gurbetonten Glücks-Trikots aufl aufen könnten.
Fazit:Die Eninger Mannschaft geht fest entschlossen, determiniert und siegessi-
cher in den wohlverdienten Weihnachtsurlaub. Eningen Out.+++ Ergebnisse vom 
Wochenende +++Herren 1 - VfL Sindelfi ngen 1:3Herren 2 - SG TTV Dettingen/ TV 
Unterboihingen 3:2Herren 3 - TSV Frommern 3:0Herren 4 - SG Gäu 0:3Damen 
1 - VC Baustetten 0:3Damen 2 - SV Pfrondorf 0:3 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Handy- und Online-Tickets für Gelegenheitsverkehr 
werden eingeführt 
Ab 2017 können naldo-Kunden schnell, bequem und bargeldlos ihre naldo-
Tickets online oder mit dem Smartphone kaufen. Vsl. ab Ende Januar 2017 
können aus der naldo-App naldo-Einzelfahrscheine und -Tagestickets gekauft 
werden. Eine einmalige Registrierung reicht. Die naldo-App ist - kostenlos – für 
iOS- und Android-Smartphones verfügbar. Im neuen Online-Ticket-Shop auf 
naldo.de können vsl. ab Ende Februar 2017 naldo-Tagestickets bequem von 
zuhause gekauft und selbst ausgedruckt werden. 
 
9-Uhr-Monatskarte und 9-Uhr-Jahres-Abo 
Mit der 9-Uhr-Monatskarte und dem 9-Uhr-Jahres-Abo schließt naldo ab Januar 
2017 eine Lücke im Fahrscheinangebot. Sie gelten montags bis freitags ab 9 Uhr 
bis Betriebsschluss sowie samstags, sonn -und feiertags ganztägig und sind 
daher im Vergleich zur normalen Monatskarte und zum normalen Jahres-Abo 
deutlich günstiger. 

15 Jahre naldo – der Verbund feiert mit seinen Fahrgästen! 
Da naldo 2017 sein 15-jähriges Bestehen feiert, schenkt der Verbund allen an 
ihrem Geburtstag einen Ausfl ug mit Bus und Bahn. Dazu müssen die Fahrgäste 
einfach am Geburtstag einen amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen und vor-
zeigen und schon fahren sie und eine Begleitperson einen Tag lang umsonst 
im ganzen naldo. 
 
Alle wichtigen Informationen zum aktuellen naldo-Tarif sind im neuen naldo-
Tarifprospekt zusammengefasst. Dieser ist bei den naldo-Verkaufsstellen, bei 
den Verkehrsunternehmen, bei den Städten und Gemeinden sowie bei den 
Landratsämtern erhältlich. Auch die homepage www.naldo.de gibt über alle 
Neuerungen Auskunft, zudem stehen die Kundenberaterinnen der naldo-Hotline 
0 74 71/ 93 01 96 96 ab Montag, 2. Januar 2017 für Fragen zur Verfügung. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 23. Dezember 2016 
Brigitte Hägele, Auf der Bag 36, 75 Jahre 
Haidrun Freimayer, Krämergässle 1, 70 Jahre 

Sonntag, 25. Dezember 2016 
Erika Denk, Johannes-Brenz-Straße 1, 75 Jahre 

Mittwoch, 28. Dezember 2016 
Persida Blank, Burgtalstraße 8, 70 Jahre 

Donnerstag, 29. Dezember 2016 
Ludwig Hornolatsch, Hohenstaufenstraße 29, 80 Jahre 
Dr. György Laszlo Modrovich, Amselweg 3, 80 Jahre 

Freitag, 30. Dezember 2016 
Hanna Martha Elisabeth Brand-Müller, Eitlinger Straße 14, 90 Jahre 
Burgunda Maria Traub, Grasbergstraße 13, 85 Jahre 
Eugen Rosendahl, Friedrichstraße 22, 70 Jahre 

Samstag, 31. Dezember 2016 
Adolphus Gilford Lokko, Herrschaftsstraße 10, 75 Jahre 

Sonntag, 1. Januar 2017 
Katharina Nagel, Gustav-Werner-Straße 32, 75 Jahre 
Meryem Canbolat, Sulzwiesenstraße 10, 70 Jahre 

Montag, 2. Januar 2017 
Mustafa Bolat, Hauptstraße 108, 75 Jahre 
Waltraud Maria Buck, Drosselweg 1, 70 Jahre 

Mittwoch, 4. Januar 2017 
Erika Emma Bunes, Rubensstraße 25, 80 Jahre 

Donnerstag, 5. Januar 2017 
Ingeborg Hoß, Eitlinger Straße 14, 85 Jahre 
Renate Luise Agnes Hank, Burgstraße 21, 70 Jahre 

Freitag, 6. Januar 2017 
Manfred Goetz, Im Blankensteiner 2, 80 Jahre 

Samstag, 7. Januar 2017 
Helmut Otto Brendle, Hildenberg 8, 90 Jahre 
Jürgen Paul Hinrichsen, Rechbergstraße 44, 80 Jahre 

Montag, 9. Januar 2017 
Gisela Helene Eger, Betzenriedweg 47, 70 Jahre 

Mittwoch, 11. Januar 2017 
Hildegard Maria Frey, Eitlinger Straße 40, 85 Jahre 
Werner Leuze, Wengenstraße 70, 75 Jahre 
 
Zur Goldenen Hochzeit am 23. Dezember 2016: 
Edit Maira und Gerhard Länge, Markwiesenweg 2/1 
 
Zur Goldenen Hochzeit  am 1. Januar 2017: 
Kalina Dobreva und Bojidar Dobrev, Albstraße 76 
 
Zur  Diamantenen Hochzeit  am 12. Januar 2017: 
Dora und Herbert Alfred Lichter, Reutlinger Straße 58/1 

 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.


